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Ne Zusatzversichermig in der
Ueichsversichemngsordnnng .

Eine namentlich auch für die Handwerker wichtige
Neuerung hat die Reichsversicherungsordnung in der
Invaliden- und Altersversicherung gebracht. Zur Be-
iriedigung des eigenen Fürsorgetriebs ist nämlich in
der Reichsversicherungsordnung eine besondere frei¬
willige Zusatzverficherung vorgesehen , die den Zweck
dat, für den Fall der Erwerbsunfähigkeit eine höhere
Invalidenrente zu versichern . Alle Personen , die eine
gmttungskarte besitzen oder zur Selbstversicherung
berechtigt sind, können zu jeder Zeit und in beliebiger
Anzahl Zusatzmarken einer jeden Versicherungsanstalt
in die Quittungskarte einileben . Sie erwerben da¬
durch einen Anspruch auf eine Zufatzrente für den
stall, daß sie erwerbsunfähig werden. Eine Zusatz¬
marke kostet 1 -4t . Die Rente wird so berechnet , daß
die Zeit zwischen dem Kalenderjahr, in welchem die
Erwerbsunfähigkeit eingetreten , und dem Kalender¬
jahr , in welchem die Quittungskarte aufgerechnet wor-
Lm ist , mit dem Betrage von 2 L für jede Zusatz¬
marke multipliziert wird . Die Monatsbeträge der
Renten werden auf volle S ^ aufgerundet . Das Ver¬
fahren der Rentenberechnung möge an einem Beispiel
erläutert werden.

Ein Schmiedemeister hat seine Invalidenversiche¬
rung, in der er als Geselle zwangsweise versichert
war, aufrecht erhalten . Für ihn seien am 31 . Dezem¬
ber 1912

200 Marken der Lohnklasse IH,
400 Marken der Lohnklasse V,
90 Wochen militärischer Dienstleistung,
IS Krankheitswochen und
25 Marken der Lohnklasse I nachgewiesen .

Vom 1 . Januar 1912 will der Meister die Vorteile
der Zusatzversicherung sich verschaffen . Er verwendet
alle 14 Tage eine Zusatzmarke, also im Jahre 26
Marken. Daneben hält er den Anspruch auf die
reichsgesetzliche Invalidenrente durch Verwendung von
jährlich 10 Beitragsmarken erster Lohnklasse aufrecht.
Die Quittungskarten tauscht er immer kürz vor Iah -
resschluß um . Nach 25 Jahren , also im Jahre 1937,
möge der Meister erwerbsunfähig im Sinne des In¬
validenversicherungsgesetzes werden . Er erhält dann
eine reichsgesetzliche Invalidenrente , die sich zusam¬
mensetzt aus dem Reichszuschusse von SO einem
Grundbetrage von 400 4- 20 -Z 4- 100 -s- 16 L
gleich 96 °4t , und aus den Rentensteigerungen für
L7S Beitragswochen der Lohnklasse 1 mit je 3 -Z ,
1VS Beitragswochen der Lohnklasse 2 (Militärdienst¬
zeit und Krankheitswochen) mit je 6 , 200 Beitrags¬
wochen der Lohnklasse 5 mit 12 L , die zusammen
78L5 -4t ergeben. Die reichsgesetzliche Invalidenrente
beträgt also 224,55 -tt .

Daneben wird die Zusatzrente gewährt , und zwar
werden angerechnet für jedes der 25 Jahre zwischen
1837 und 1912 26 4- 2 ebenso für jedes der 24
Jahre zwischen 1937 und 1913, für jedes der 23 Jahre
zwischen 1937 und 1914 und so weiter ; zuletzt werden
für das Jahr zwischen 1937 und 1936 ebenfalls 26
4- 2 ^ angerechnet. Rechnet man die Jahre zu¬
sammen, für die 26 4- 2 L anzurechnen sind, so
erhält man die Zahl 325 . Die Zusatzrente beträgt
also 26 4- 2 4- 325 d . h . 169 -ll . Der Schmiede¬
meister würde also eine Gesamtrente von 393,55 -4l
oder von monatlich 32,80 -4t erhalten, also eine
Summe , die die Aufrechterhaltung der Invaliden¬
versicherung und das Eingehen der Zusatzversicherung
als recht vorteilhaft erscheinen läßt !

Ersolgreicher Wcouilleucill
In Siidwest.

Im Sandfeld Südafrikas sind , wie schon kurz k»
richtet , der berüchtigte Hererokapitän Kanjemm
sestgenommen und mehrere Hererowerften aufgehobe
worden . Auf Anzeige zweier ins Sandfeld gezogene
Südwester , daß sich dort zahlreiche Hererowerften t»
fänden, hatte das Gouvernement eine Patrouille i
das Sandfeld gesandt, die den gefährlichen Kapitä
Kanjemme nebst 70 Hereros jetzt gefesselt in Wink
Huk eingebracht hat . Ueber den kühnen Patrouille »
ritt werden folgende Einzelheiten berichtet :

Die Festnahme Kanjemmes erfolgte nicht ohne Blu
vergießen . Die Patrouille war bis zu der Wer
vorgedrungen , wo Kanjemme bisher gesessen hatt
-Aan traf indes nicht ihn , sondern seinen Bruder doi
vn, den man zwang, den Aufenthaltsort Kanjemme
A verraten. Dorthin , nach Ombu Omonde, etwa 15
Kilometer südöstlich von Waterberg , begab sich d
Patrouille in vielstündigem, fast ununterbrochene!

Als die Werft in Sicht kam , ritten Hauptman
Holländer , Oberleutnant Frhr . v . Hirschberg , Wach"Ulster Scharps und ein Wachtmeister aus Groo

in gestrecktem Galopp darauf los , währen
vW Polizeisergeanten seitlich ausschwärmten. Beil
Herannahen der Offiziere an die Werft schoß Kar
n

""b seinem Pontok mit einem 88er Geweh
uf Hauptmann Holländer, glücklicherweise, ohne ih

S» treffen . Ehe der Herero das Schloß des ziemln
»Kosteten Gewehres für den zweiten Schuß öffne"ute , hatte ihn Wachtmeister Scharps an der Keh
»epackr, konnte aber Kanjemme — der sich auch untc

des Wachtmeisters weiter abmühte, do
- ö" öffnen, und dem Wachtmeister naiv genu

trief : Kurama , Kurama (Wart ' noch !) — nicht übei
»-Elgen . Erst ein Schlag des Hauptmanns auf de
ler!? Vmrijemmes machte diesen wehrlos . Die Polizc
, W "siten hatten inzwischen das Feuer auf eine Ai
erökk ästr Wehr setzender oder fliehender Hererc
N»- Hereros fielen , die anderen ergaben siö
n Weiterreiten traf die Patrouille noch eine ebe
nickt -,

e Hererowerft an, der Bewohner konnte s
st>t habhaft werden. Uebrigens konnte die Patrouil

auch das Vorhandensein einer Anzahl Wasserstellen
im Sandfelde feststellen .

Der gefangene Hererokapitän Kanjemme, der seiner
Aburteilung in Windhuk entgegensieht, hatte im Jahre
1904 drei Polizeisergeanten in Otjituo ermordet. Nach
dem Orlog war er ins Sandfeld geflüchtet und wußte
sich dort bei feinen Stammesgenossen eine führende
Rolle zu verschaffen .

Ser Veosimssonds des Kelchs.
Zu den ständig wachsenden Ausgaben des Reiches ,

die auf die Gestaltung des Etats von wesentlichem
Einfluß sind, gehört auch der allgemeine Pensions¬
fonds, der im laufenden Jahre mit 154 Millionen
Mark ausgestattet ist . Dabei ist allerdings zu berück¬
sichtigen, daß in diesem Jahre zum ersten Mal kein
besonderer Etat für den Reichsinvalidenfonds auf¬
gestellt ist und infolgedessen die ihm zur Last fallen¬
den Ausgaben auf den allgemeinen Pensionsfonds
übertragen worden sind . Aber selbst unter Berück¬
sichtigung der sich hieraus ergebenden Belastung von
32 Millionen Mark hat der Fonds wiederum eine
Steigerung gegen das Vorjahr um 3 Millionen er¬
fahren . Da die infolge des Krieges 1870/71 zu zah¬
lenden Pensionen dem Reichsinvalidenfonds zur Last
fielen, so erreichte der Penfionsfonds in den Jahren
1872 bis 1885 nur eine durchschnittliche Höhe von
19 Millionen . Aber schon die nächste fünfjährige
Periode bringt einen Durchschnitt von 30 Millionen ,
der mit den weiteren Ausgaben für Armee und
Marine und dem Wachsen der Zivilverwaltung in
dem Abschnitt von 1891 bis 1895 aus 45 Millionen
ansteigt. Die beiden folgenden fünfjährigen Perioden
bringen Durchschnittszahlen von 61 und 74 Millionen
und im Jahre 1906 hat der Fonds die Höhe von
95 Millionen erreicht, um dann 1907 auf 101, 1908
auf 110 und schließlich auf 118 Millionen Mark im
Jahre 1910 anzusteigen. Der außerordentlich hohe
Anteil, der von diesen Summen auf die Armee ent¬
fällt, geht aus den Zahlen des laufenden Jahres her¬
vor, wo auf das Heer 102 , auf die Marine und
Schutztruppen 15 und nur 3,7 Millionen auf Zivil¬
personal entfallen. Die Besoldungserhöhungen der
letzten Jahre für Offiziere und Beamte werden ein
weiteres Anwachsen des Pensionsfonds in den näch¬
sten Jahren zur Folge haben.

Rundschau.
Die „Dranntweinliebesgabe ".

In der württembergischen Abgeordnetenkammer
stand ein Antrag der Rechten zur Verhandlung , die
Regierung zu ersuchen , im Interesse der Erhaltung
des württembergischen Brennereigewerbes ihren gan¬

zen Einfluß dafür einzusetzen , daß die Beibehaltung
des Kontingentswertes in dem bisherigen Umfang
sichergestellt werde. Finanzminister v . Gehler er¬
klärte: „In Württemberg liegen die Verhältnisse an¬
ders als in Norddeutschland. Die seien in Würt¬
temberg die Produktionskosten höher als im Norden .
Daraus ergebe sich, daß die württembergi¬
schen Brenner auf das Kontingent an¬
gewiesen seien oder ihre Produktion
aufgeben müßten . Deshalb habe die württem -
bergische Regierung es als ihre Pflicht angesehen, die
württembergischen Brennereien in Schutz zu nehmen.
Die württembergischeRegierung werde sich ihrer Ver¬
pflichtung , das landwirtschaftliche Interesse auch fer¬
nerhin zu fördern, nicht entziehen.

"

Kursus über wirtschaftliche Fragen .
Die Gesellschaft für wirtschaftliche Ausbildung in

Frankfurt a . M . veranstaltet vom 2 . bis 14. Oktober
in Dresden einen Kurs über wirtschaftliche Fragen .
Das Programm enthält u . a . Vorträge über Zah -
lungs - und Bankwesen, Patentrecht , Kartelle und Ge¬
werkvereine. Anmeldungen müssen bis 1 . Oktober
erfolgen beim Sekretariat der Gesellschaft in Frank¬
furt , Jordanstraße 19.

lleber den Rückgang der englischen Slaats -
papiere

lesen wir in der „Magdeb. Zeitung "
: „In ihrer nie¬

dergleitenden Bewegung haben die englischen Konsols
den tiefsten Stand erreicht , welchen die englischen
Konsols seit 70 Jahren zu verzeichnen hatten , und ge¬
genüber den Hochkursen, die vor 14 Jahren erreicht
worden waren , bedeutet die heutige Notierung einen
Preissturz von fast 36 Prozent . Die Ursache des letz¬
ten Rückganges sind die starken Verstimmungen in der
inneren und äußeren Politik . Englands Einschreiten
hat die Marokkosrage verschärft und die friedliche
Austragung , die in den Verhandlungen zwischen
Deutsch!, u . Frankreich auf dem Wege ist, schwieriger
gemacht . In der inneren Politik ist der Konflikt mit
den Lords . Wahrscheinlich dürften in den allernäch¬
sten Tagen folgenschwere Beschlüsse gefaßt werden.
Die englischen Konsols sind die empfindliche Wetter¬
säule nicht nur des wirtschaftlichen, sondern auch
des politischen Lebens in England , und ihr Rückgang
beweist , daß die politische Situation sehr gespannt ist.

"

Englische «Ariedensreden " .
In seiner schon erwähnten Rede führte Lord North -

diff aus : „Es gibt Leute, die der Meinung sind, daß
die französische Armee immer noch dieselbe sei, wie
im Jahre 1870 . Gerade das Gegenteil ist der Fall .
Die französische Armee hat sich bedeutend verbessert,
und ihre Leistungsfähigkeit nimmt von Tag zu Tag
zu . Nicht allein in der Luftschiffahrt und Fliegerei ,

WeMMikl lle§ .Mknilier IWuttn"
Nachdruck und Weiierverbreitung unserer mit Korresvondenzzeichen versehenen Meldungen
ist nur mit deutlicher Quellenangabe — „ Karlsruher Tagblatt " — gestattet.

Großer Daldbrand .
w . Finsterwalde , 31 . Juli . Gestern entstand in der

Nähe von Gohra im Gebiet der Oberförsterei Grün¬
haus ein Waldbrand , der sich schnell nach Nor¬
den ausdehnte und immer noch wütet . Nach einer
Auskunft der zuständigen Forstbehörde breitete sich
der Brand in einem Umfange von 8 bis 10 Kilo¬
metern aus . Die Finsterwalder Feuerwehr wurde
gestern abend mittels Sonderzuges an die Unfall¬
stelle befördert, kehrte aber nachts 11 Uhr unverrich¬
teter Sache zurück.

Die Hitze .
c . Hamburg , 31 . Juli . Die Hitzperiode hat nunmehr

ihren Höhepunkt erreicht, doch ist ihr Ende zu¬
nächst noch nicht zu erwarten . Die gestrigen sowohl
als auch die heutigen Morgentemperaturen schwankten
in Norddeutschland zwischen 20 und 25 Grad Celsius,
nur die Küstenstationen berichten kühlere
Temperaturen . Bei hoher Luftfeuchtigkeit war
die Hitze und Schwüle in den größeren Städten wie¬
der fast unerträglich . Es haben sich infolgedessen
zahlreiche Hitzschläge, zum Teil mit tödlichem Aus¬
gange, ereignet . Auch haben viele Personen beim
Baden den Tod gefunden. Aus verschiedenen Teilen
des Landes kommen Nachrichten über erneute größere
Wald- und Grasbrände , die infolge der Hitze entstan¬
den sind.

Ein kurioses Dienstmädchen,
w . Berlin , 31 . Juli . Die Ferien st rafkammer

des Landgerichts 1 Berlin verurteilte das Dienst¬
mädchen Wilhelmine Nickel wegen Widerstands gegen
die Staatsgewalt und unbefugten Waffentragens zu
6 Wochen Gefängnis und 30 -4t Geldstrafe. Bei der
Angeklagten wurde in einer früheren Verhandlung
wegen Diebstahls, begangen bei ihrer Schwester, ein
Revolver gesunden, mit dem sie ihre als Zeugin gegen
sie auftretende Schwester zu erschießen drohte. Nach
der Urteilsverkündung suchte die Nickel die Toilette
auf und verletzte sich dort schwer durch vier Reoolver-
schüsse .

Neues Auto -Unglück.
w . Wien, 31 . Juli . Die „Wiener Neue Freie

Presse" meldet aus Toblach, daß dort gestern nach¬
mittag die Pferde eines Gefährtes , in dem drei ägyp¬
tische Prinzessinnen saßen, vor einem Automobil
scheuten . Die Insassen wurden herausa -tckleudert ,
wobei eine der Prinzessinnen einen Schädelbruch
erlitt .

Kämpfe im Demen .
London, 31 . Juli . Wie dem Reuterschen Bureau

aus Kunvuda gemeldet wird , ist die Lage in Asir
unbefriedigend. Die Streitmacht Mohammed Alis
liegt untätig bei Djisan. Große Verstärkungen werden
aus Konstantinopel erwartet . 3000 Mann sind be¬
reits in Hodeida eingetroffen. Man glaubt , daß
Torgut Schefket Pascha, der frühere Oberkomman-
dierende in Albanien, Jzzet Pascha im Oberbefehl er¬
setzen wird.

Aus der Türkei .
konstankinopel, 31 . Juli . Der Kriegsmini st er

ist wieder hergestellt und gestern vom Sultan in
Audienz empfangen worden . — In der Vorstadt
Makraikaj wurde ein Perser verhaftet , als er den
Regierungskonak in Brand zu stecken versuchte .

Konstantinopel, 31 . Juli . Der vorgestern Unter¬
zeichnete Vertrag über die Bahnbauten sieht auch den
Bau von Hafenanlagen in San Giovanni
di Medua vor . Die Studien sollen unter Mit¬
wirkung türkischer Stabsoffiziere erfolgen . — Dem
„Jeune Türc " zufolge stimmte die französische Regie¬
rung infolge des Abschlusses der Bahnverträge einer
4Aigen Zollerhöhung und der Anwendung der Pa¬
tentsteuer zu .

Die französisch -deutschen Verhandlungen .
Paris , 31 . Juli . Der „Agence Haoas " wird versi¬

chert, daß die in gewissen Pariser Blättern über den
Stand der Verhandlungen zwischen Frank¬
reich und Deutschland veröffentlichten Mittei¬
lungen ungenau oder verfrüht sind und daß erst
im Laufe dieser Woche nach den Unterredungen des
Kaisers mit dem Reichskanzler und dem Staats¬
sekretär o . Kiderlen-Wächter die Verhandlungen einen
aktiveren und entscheidenderen Charakter annehmen
werden.

Der Vormarsch - es Lxschah.
London, 31 . Juli . Wie der „Standard " aus Te¬

heran erfährt , ist der frühere Schah von
Asterabad nach Teheran aufgebrochen .

Welkere NachrichtenMler
Letzte kelemWe MtzWen.

Die heutige Nummer unseres Blattes umfaßt 12 Seiten.

sondern auch im Artilleriewesen, bei dem, wie man
weiß, Frankreich die besten Leistungen der Welt
aufzuweisen hat . Die sich einbilden, daß die Aero-
plan« nichts weiter sind als ein schwaches Zeichen des
Fortschritts der militärischen Technik in Frankreich ,
verraten einen hohen Grad von Ahnungslosigkeit.
Ihre Illusionen könnten sie plötzlich mit Ohnmacht
hassen . Gewisse Länder glauben, daß sie mit ihren
Ballonen und Lenkballonen (Lachen !) die Franzosen
überflügelt haben. Aber die Franzosen sind die ein¬
zigen, die einen Apparat gefunden haben, mit dem
man mit der Regelmäßigkeit eines Eisenbahnzuges
über das Land dahineilen kann .

" — Dann sprach Ve-
drines über die Fortschritte und die Zukunft der Flie¬
gerei sowie über ihren militärischen Wert . Er führte
aus , daß zweihundert Flugzeuge mit zweihundert Flie¬
gern , die ihr Leben dem Vaterlande geweiht haben ,
in fünf Mirmten zweihundert Panzerschiffe in die Lust
sprengen könnten.

Die Vahnbauken in der Türkei.
Der türkische Minister der öffentlichen Arbeiten unst

der Vertreter der Generalregie der Eisenbahnen Un¬
terzeichneten Verträge , wodurch der letzteren die Stu¬
dien und das Vorzugsrecht für den Bau und den Be¬
trieb folgender Linien übertragen werden : 1 . von
Mrdare an der serbischen Grenze über Prischtina -Priz -
rend, Dibra -San Giovanni di Medua nach Skutari ;
2 . von Monastir über Resna -Ochrida -Korytra -Janina
nach dem Adriatischen Meer ; 3. für die Strecke Resna -
Ochrida -Dibra ; 4 . für die Linie Monastir -Perlepe -
Gratakko-Istip -Kotschane-Scharedo nach der bulgari¬
schen Grenze; 5 . Samsun -Siwas und Eharput -Erze -
rum -Trapezunt . — Die Gesamtlänge der genannten
Linien übersteigt 20 000 Kilometer. Die Verträge
erwähnen , daß die Baukosten durch eine große tür¬
kische Anleihe aufgebracht werden, über die Verhand¬
lungen mit einer franz . Gruppe und der Ban -
que Ottomane schweben. Es verlautet , daß demnächst
die Verträge mit der Anatolischen Bahn über
den Bau verschiedener Zweiglinien unterzeichnet wer¬
den .
Der Handel Tsingtaus und der Handel Chinas .

Der chinesische Handel hat im Jahre 1910 sich wie¬
derum aufwärts bewegt . Auch der direkte Handel
mit dem Deutschen Reiche ist auf seiner alten
Höhe geblieben und stellte einen Wert von rund 97
Millionen Mark dar gegen 55 Millionen im Jahre
1905 ; dabei ist unberücksichtigt geblieben derjenige
Teil des deutsch- chinesischen Handels, der über Hong¬
kong geht . Die wirtschaftliche Lage dieses Platzes
befindet sich seit Jahren in einer rückläufigen Bewe¬
gung , wofür die Zahlen aus den Jahren 1905 und
1910 zu Beweisen dienen mögen ; damals 104 Mil¬
lionen Haikuan-Tael (2,75 -4t ) , heute nur noch 89
Millionen Haikuan-Tael. In sehr günstigem
Lichte erscheint in der Statistik Tsingtau
Kiautschou ) , das mit seinen Zolleinnahmen im
Jahre 1910 mit 1238394 Haikuan-Tael unter den
45 dem fremden Handel geöffneten Plätzen Chinas
hinter Schanghai (10 481 034 Haikuan-Tael ) , Tientsin ,
Hankou, Canton , Swatou , an sechster Stelle steht . Im
Jahre 1904 rangierte der Handel Kiautschous noch an
18 . Stelle. Der Wert des Gesamthandels von Tsing¬
tau im Jahre 1910 wird in der Statistik auf
42 580 624 Haikuan-Taels angegeben (1909: 39 Mil¬
lionen , 1908 : 31 Millionen) . Die entsprechenden in¬
teressanten Vergleichsziffern für den alten Schantunger
Hafen Tschifu lauten : 1910 : 30 Millionen , 1909 : 38
Millionen, 1908 : 27 Millionen.

Meine Rundschau .
Deutsche Invasion in Frankreich. Verschiedene fran¬

zösische Blätter beschäftigen sich angesichts der Ma¬
rokkofrage auch mit der Zahl der in Paris anwesen¬
den Fremden . Die anwesenden Deutschen werden
auf 106 000 und die anwesenden Italiener auf über
100 000 geschätzt . Selbst angenommen, so schreiben
die Blätter , daß nur ein Drittel dieser Fremden sich
augenblicklich in Paris befindet , so würden sie doch
im Falle einer Mobilmachung eine Gefahr bilden, mit
der zu rechnen wäre . Die Blätter machen schließlich
den Vorschlag , eine Fremdensteuer einzuführen, und
zwar 10 Franken pro Kopf . Würde diese Steuer ein¬
geführt, so würde allein das Departement Seine 6
Millionen Franken erbringen.

Gewerkschaftliche Landeszenkrale . Der Kongreß
württembergischer Gewerkschaftsvertreter beschloß die
Gründung einer gewerkschaftlichen Landeszentrale für
Württemberg und Hohenzollern .

Texkilarbeiterverband und Baumwollkultur in den
Kolonien. Die in der letzten Zeit mehrfach aufgewor¬
fene Frage , ob die deutschen Textilarbeiter bereit seien,
die Baumwollkultur in den deutschen Kolonien ideell
und noch viel mehr materiell zu unterstützen, findet
jetzt ihre Beantwortung durch die Vertretung der or¬
ganisierten deutschen Textilarbeiter selbst. Der deutsche
Textilarbeiterverband erklärt offiziell , daß er es ab¬
lehne, sich finanziell irgendwie zum Zwecke der
Förderung des Baumwollbaues in den afrikanischen
Kolonien zu engagieren.

Die 17 . Interparlamentarische Konferenz, die von,
3 . bis 6 . Oktober in Rom stattfindet, hat folgende drei
Hauptvorträge auf ihre Tagesordnung gesetzt: 1 . Her¬
renhausmitglied Prof . Zorn (Deutschland ) : Interna -
tionale obligatorische Schiedsgerichtsbarkeit. 2 . Ba¬
ron d'Estournelles (Frankreich ) : Beschränkung der
Heer- und Flottenlasten. 3 . Früherer Ministerpräsi¬
dent Bernaert (Belgien ) : Verbot des Luftkrieges.

Aus den Karteien.
Der Riß im Lothringer Block .

Der frühere Vorsitzende und jetzige Alterspräsident
des Lothringer Blocks, Geheimer Justizrat Ditsch. tritt
laut „Frkf. Ztg .

" aus der Partei aus . Es ist dies
eine offizielle Verurteilung der jetzigen klerikalen und



nationalistischen Tendenzen im Lothringer Block. Dem
Beispiele des liberalen Führers werden voraussichtlich
noch andere folgen . Der vorausgesagte Riß im Block
ist somit perfekt geworden.

DK Wirtschaftliche Vereinigung .
Die Parteien der Wirtschaftlichen Vereinigung , die

nach den Fraktionskundgebungen bisher stets geflos¬
sen auftraten , haben für die kommenden Reichstags¬
wahlen schon in innreren Kreisen gegeneinander Pa¬
rolen ausgegeben. So beschlossen die Deutsch so¬
zialen im Wahlkreise Mülheim -Duisburg -Oberhau-
sen, nicht den von der christlich-sozialen Partei ausge¬
stellten Kandidaten Pfarrer Keudel z« unterstützen,
sondern einen Großindustriellen . Ferner haben die
Deutschsozialen für die Reichstagsersatzwahi in Düs¬
seldorf gegen die C h r i st l i ch s o z i a l e n für den
noch zu ernennenden konservativen Kandidaten Pa¬
role ausgegeben. Voraussichtlich werden die Konser¬
vativen den Stadtverordneten Herkenrath-Düsseldorf
Vorschlägen . Cs heißt, daß die evangelischen Arbeiter¬
vereine Düffekdorfs schon jetzt entschlossen find , bei der
Nachwahl zum Reichstag für Herkenrath einzutreten.
Diese Kundgebung der deutschsozialen Partei gegen die
Christlichsozialen ist als erste öffentliche Aeuheruns
starker Meinungsverschiedenheiten in der Fraktion der
Wtrtfchaftsoereim'gling anzusehen.

Die französischen Gewerkschaftsvertreter m
Berlin .

In der Rede des Franzosen Jouhaux (s. Nr . 210
d . Bl .) finden sich noch folgende Sätze : „Wir müssen
«ns heute erheben, wie wir uns 1901 erhoben haben,
als der französisch - englische Konflikt schwebte . Da¬
mals gingen französische Arbeiter nach London, um mit
den englischen Arbeitern für den Frieden zu wirken.
Das glückliche Resultat dieses Zusammenwirkens ist
die englisch-französische Freundschaft, die wir heute
sehen . (Beifall .) Wir verachten den Dummstolz des
Patriotismus . (Stürmischer Beifall .) Erheben wir
uns machtvoll gegen die verbrecherischen Pläne der
Räuber und Abenteurer der Finanz und der Industrie
zunächst um unserer Menschenliebe willen, dann aber
auch wegen der Rettung unserer Rechte und Freihei¬
ten , der notwendigen Bedingungen für unsere Eman¬
zipation .

"
(Betsall.) (Dabei will die deutsche Regie¬

rung nichts als wirtschaftliche Ellenbogenfreiheit in
Marokko im Interesse der deutschen Industrie und
damit auch der Arbeiter ; und sie will Aus -
dehnung der Kolonialbesitzes im Interesse der deut¬
schen Volkswirtschaft und damit auch der Arbeiter !
D . Red .)

Sozialpolitische Rsndschau .
l Lebensdauer «nd Kindersterblichkeit in

Deutschland .
Ueber die Lebensdauer und die Kindersterblichkeit

der deutschen Bevölkerung bringt das „Reichs-Arbeits¬
blatt " einen Nachweis, daß die mittlere Lebensdauer
in Deutschland in den letzten Dezennien gestiegen ist.
Die Absterbeordnung (ö . h . der Vergleich der Sterb¬
lichkeitsverhältnisse der einzelnen Altersklassen unter¬
einander ) ergab in den siebziger Jahren für das
männliche Geschlecht eine mittlere Lebensdauer von
38,58 Jahren , in den achtziger Jahren von 37,17 und
in den neunziger Jahren von 40,56 Jahren . Die ent¬
sprechenden Zahlen für das weibliche Geschlecht waren
etwas höher, nämlich 35,48, 48,25 und 43,97 . Die
mittlere Lebensdauer hat also im Laufe von 20 Jah¬
ren bei dem männlichen Geschlecht um 5, bei dem
weiblichen Geschlecht um 5 ^ Jahre zugenommen.
Wer trotz dieser beträchtlichen Erhöhung der Lebens¬
dauer steht Deutschland noch immer hinter den meisten
europäischen Kulturstaaten zurück . Das genannte
Organ führt hierzu aus : In Schweden, dessen Bevöl¬
kerung sich allerdings durch besonders günstige Ver¬
hältnisse auszeichnet, beträgt die mittlere Lebensdauer
des männlichen Geschlechts 50,94 und die des weib¬
lichen Geschlechts 53,63 Jahre , sie ist also um volle
10 Jahre höher als im Deutschen Reiche . Um etwa
5 Jahre überragen noch Belgien und die Nieder¬
lande und um etwa 4 Jahre Frankreich und England
Deutschland in den Werten der mittleren Lebensdauer .
Rur in Oesterreich und in Italien ist die mittlere Le¬
bensdauer geringer als in Deutschland.

Der Grund , so fährt das „Reichs-Arbeitsblatt " fort,
weshalb Deutschland noch in den neunziger Jahren
des vorigen Jahrhunderts beträchtlich hinter anderen
Kulturstaaten zurückblieb , liegt in seiner bedeutenden
Kindersterblichkeit . Die Versuche , im Deutschen Reiche
die Sterblichkeit des frühesten Kindesalters herabzu¬
mindern , gehörten der neueren Zeit an und werden erst
später statistisch zum Ausdruck gelangen. Mit Recht
wird alsdann ausgeführt , daß die Erhöhung der Le¬
bensdauer auch eine Erhöhung der produktiven Kraft

des Volkes bedinge, und es wird ausgerechnet, daß die
Erhöhung in den letzten zwei Jahrzehnten einen Ge¬
winn von rund zwei Millionen Lebensjahren für jede
Generation bedeute.
Krankenversicherung für Hausgenoerbetreibende.

Die Erhebungen über die Krankenversicherung der
Hausgewerbetreibenden sind nunmehr aus der Infor¬
mationsreise der Referenten des Reichsamts des In¬
nern zum Abschluß gekommen . Es wird dazu be¬
merkt : Im allgemeinen kann das Ergebnis als durch¬
aus befriedigend angesehen werden, da sich herausge -
ftellt hat, daß sich die gesetzlichen Bestimmungen der
RekchsoerflcherungsorÄnungohne besondere Schwie¬
rigkeiten und übergroße geschäftliche Belastung der
Beteiligten durchführen laste» wird . Di« Ausführungs -
Vorschriften , die der Bundesrat noch zu erlassen hat,
werden sich ebenfalls verhältnismäßig einfach gestal¬
ten . Ein allseitiges Einvernehmen wurde namentlich
auch über den Inhalt der Listen erzielt, die di« Ar¬
beitgeber den Krankenkassen einzursichen haben . Die
Schwierigkeiten, die zum Teil aus der Anrechnung der
Roh- und Hilfsstoffe befürchtet wurden, die der Haus¬
gewerbetreibende selbst zu liefern hat, werden sich
durch Vereinbarung geeigneter Pauschsätze leicht über¬
winden lasten.

Das in der Dell vorgehl.
Unmenschliche Verwandle. In Neuötting (Ober¬

bayern) haben die Eheleute Katzenfchwanz die jetzt
44jährige geistesschwache Schwester der Frau seit
16 Jahren in einem engen, unmöblierten, licht¬
losen und im Winter ungeheizten Raum ein¬
gesperrtgehalten . Die Nahrung wurde durch
ein Loch in der Tür geworfen. Die Gendarmerie
fand die Unglückliche, die das Tageslicht nicht mehr
erträgt , nackt, hilflos und gelähmt auf schmutzigem
Stroh liegend . Seit 16 Jahren hat die Heimat¬
gemeinde Töging das Pflegegeld an die Schwester
bezahlt, die jetzt mit ihrem Mann von der Lynch¬
justiz des Volkes bedroht ist .

Zwei Schmuggler erschossen. Nach einer Meldung
aus Eydtkuhnen (Ostpreußen) wurden zwei Schmugg¬
ler, die nachts auf Wagen einen großen Posten Tee
über die russische Grenze paschen wollten, bei Russtsch-
Romeyksn von russischen Grenzsoldaten erschossen;
die Ware wurde konfisziert.

Der „Sängerkrieg" am Rhein . Nachträglich wird
bekannt, daß es auch auf dem in diesen Tagen in
Biebrich stattgehabten Gesangwettstreit, bei dem auch
der Kaiservreis ausgesungen wurde, wiederum zu
lärmenden Szenen gekommen ist. Einige Ver¬
eine der ersten Stadtklasse fühlten sich durch die Hal¬
tung eines Kasselers Preisrichters , der bei der Be¬
wertung der Leistungen einzelner Vereine um 20—30
Punkte hinter seinen Kollegen zurückstand , benach¬
teiligt, so daß es zu derartigen Szenen kam , daß
Polizei requiriert werden mußte . Zwei
Vereine verweigerten die Annahme der ihnen : zuge¬
dachten Preise . Nach Schluß des Ehrenpreissingens
mutzte der vorerwähnte Preisrichter seine Person in
Sicherheit bringen , da es ihm sonst von großen
Trupps lärmender Sänger übel ergangen wäre . Beim
Kaiserpreisungen gebrauchte die Festleitung die Vor¬
sicht , den Ausgang des mittags bereits stattgehabten
Wettsingens erst nachmittags 5 Uhr auf dem Festplatz
zu verkünden, da es sonst im Sängerlokal angesichts
der erhitzten Gemüter zur Katastrophe gekommen
wäre .

Mit 800000 Mark Schulden geflüchtet . Der Dres¬
dener Juwelier Georg Pleißner , der in der Ros-
mareinstraße ein großes Juwelen - und Goldwaren-
geschäst betrieb, ist nach Hinterlassung bedeutender
Verbindlichkeitengeflüchtet . Me Schaden werden auf
etwa 800 000 Mark geschätzt. Das Geschäft wurde
polizeilich geschlossen . Eingeweihten Kreisen war die
Zahlungsunfähigkeit Pleihners schon längere Zeit be¬
kannt.

Der Kampf um das große Los. In Baris lebte ein
würdiges Fräulein Josephine Flammary , das , von
allen anderen Hoffnungen des Lebens enttäuscht, nur
noch einen Traum hatte : das große Los zu gewinnen.
Und sie gewann es wirklich , allerdings erst im Alter
von siebzig Jahren . Es war der Hauptgewinn der
Lotterie für tuberkulöse Kinder von, Ormefson und
betrug nicht weniger als 280 000 Franke» . Als aber
Fräulein Josephine ihr Geld abheben wollt« , stellte«
sich mehrere Leute ein , die gleichfalls das richtige Los
zu besitzen meinten ; es kam zu langen Prozessen, und
als die alte Dame endlich nach 3jährigem Kampfe ge¬
wann , stellten sich neue Schwierigkeiten in den Weg
ihres Glückes . Die Lotterie von Ormesson war näm¬
lich ein Werk der bekannten Schwester Candide ; und
diese hatte , wie man aus dem großen Prozeß im
vorigen Jahr weiß, sehr schlecht gervirtschastet . Nach
dem Zusammenbruch ihrer Unternehmungen wurde

ein Massenerwalter ernannt , und dieser hielt es nicht
für nötig , die wenigen übrigen Mittel zur Auszahlung
von Lotteriegewmnen zu verwenden. Also muht« sich
die unglückliche Gewinnerin aufs neue in einen Prozeß
einlassen . Aber die höheren Gewalten hatten ein
Einsehen: Fräulein Jvsephine hat jetzt wirklich ihr
Geld bekommen — spät, aber doch!

Eine schwere Bluttat ereignete sich in dem hollän¬
dischen Orte Wormerver . Di« neunjährig« Tochter
eines Arztes ging, um eine Bestellung zu machen , in
einen Buchbinderladen. Die allein anwesende Frau
des Buchbinders lockte das Kind in ihr Schlafzimmer
und suchte es mit einem Messer zu ermor¬
den . Auf das Hilfegeschrei eilten Nachbarn hinzu,
schlugen die Tür ein und befreiten das Kind, das
gräßlich zugerichtet war . Beide Arme , mit denen
die Kleine die Stiche abzuwehren suchte, waren völ¬
lig zerfleischt . Auch die Frau hatte sich selbst
furchtbare Wunden beigebracht . Beide wurden einem
Hospital zugrsührt . Man nimmt an, daß die Tat auf
die große Hitze zurückzusühren ist.

Feuerpanik in einer» Theater . In Kaposwar
wurde im städtischen Sommertheater die „Keusche
Susanne " aufgeführt : es waren etwa 400 Personen
anwesend. Im zweiten Akt stürzte eine Pe -
troleumlampe von der Galerie herab.
Es entstand eine große Panik . Vierzehn Feuerwehr¬
leute und vier Polizisten konnten die Flüchtenden
nicht zurückhalten: Frauen und Kinder wurden nieder¬
getreten, zwei Mädchen schwer, 13 Kinder und drei
Männer leicht verletzt . Fünf Frauen verloren das
Bewußtsein . Das Feuer konnte im Keime erstickt
werden.

Sn » französischer Ozeandampfer vermißt . Der
Dampfer „Espagne "

, der der „Compagnie des trans -
ports maritimes " in Marseille gehört und am Mitt¬
woch in Valencia in Spanien fällig war , wird ver¬
mißt . Di« „Espagne " legte auf der Fahrt Genua—
Marseille— Buenos Aires am Dienstag früh im Ha¬
fen von Marseille an , sie hatte dreihundert Tonnen
Fracht und acht Kajütenpassagiere für Argentinien an
Bord . Dienstag nachmittag ging die „Espagne " wie¬
der in See mit der Bestimmung nach Valencia, wo
sie Auswanderer aufnehmen sollte . Kurz nach der
Abfahrt meldete das Schiff sich durch drahtlose Tele¬
graphie . Seitdem hat man keine Nachricht von ihm
erhalten : von Marseille ausgesandte drahtlose Tele¬
gramme sind unbeantwortet geblieben . In Valencia
ist sie nicht eingetroffen. Man ist in Marseille sehr
berunruhigt , weil man den Verlust des Schiffes und
der ganzen Besatzung befürchtet .

Die Gläubiger der Prinzessin Luise. Aus Brüssel
wird dem „B . T .

" gemeldet : Noch ehe der Prozeß der
Prinzessin Luise um die Erbschaft König Leopolds
entschieden ist, haben die Gläubiger der Prinzessin auf
die zu erstreitenden Millionen Beschlag belegt. Drei
Münchener Kaufleute haben sich zu dieser Aktion ver¬
einigt und die Brüsseler Gerichte von ihrer Absicht in
Kenntnis gesetzt. Die Kaufleute richten ihren Arrest
gegen alle jene einzelnen belgischen Minister , die das
bestrittene Vermögen im Aufträge des belgischen
Staates verwalten .

Allerlei vom Tage. In der Nacht zum Sonntag
kam es in der Wohnung des 37 Jahre alten Bild¬
hauers Paeroth in Berlin , der mit einer 35 Jahre
alten Frau zusammenwohnt, zu einem Streit zwi¬
schen dem früheren Mann der Frau und dem Bild¬
hauer , in dessen Verlauf der Bildhauer fünf Schüsse
auf seinen Gegner abfeuerte, der schwer verletzt zu¬
sammenbrach.

Vom Weller.
Wetterbericht des Zcntratburcaus für Meteoro¬

logie «nd Hydrographie vom 31 . Juli 1911 .
Die Luftdruckunterschiede sind seit gestern geringer

geworden. Das Nordosteuropa bedeckende Maximum
hat abgenommen und die im Westen der britisch« ,
Inseln gelegene Depression hat sich verflacht . Auf dem
Festland ist die Lustdruckverteüung ungleichmäßig ge¬
worden, u . a . ist ein Teilminimum über Nortnvest-
deutfchland zu erkennen. Das Wetter ist im Westen
des Reiches leicht bewölkt , sonst meist wolkenlos, über¬
all aber noch sehr warm . Ein Witterungsumschlag
steht immer noch nicht in Aussicht , es ist vielmehr
weiteres Anhalten des herrschenden Witterungs¬
charatters zu erwarten .
Bo « der Meteorologische « Statt »» Karlsruhe .

Juli Ther«.
i» « «blot.

Anrcht. . Sprichti» Pro - .
«sind «cm».r

30 . A. 9A . H 750,4 24,5 12,8 56 NO wolkig
31 .M . 7U. L 749,7 22,2 15,0 76 » helbbed .
31Mt8U . ^

748,6 32,5 10,0 28 ONO

Höchste Temperatur am 30 . Juli 34,3 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 18,7. Niederschlagsmenge am
31 . Juli früh 0,0 mm.

Wasserstand de» Rheins am 31. IM früh.
Schusterinsek 177 , gefallen 1 , Kehl 253 , gefassen ,

Maxan 389 , gefallen 3 , Mannheim 308,
4 am.

Waffcrwärmc des Rheins bei Max «,
31 . Juki , nachm . 5 Uhr : 25 " 0 .
Beobachtungen der Dracheustatton i« Friede te .

Hasen vom Morgen des 31 . Juli 1911 .
^

Temperatur Relati»« Birid -
FeochtiFeit richtuug

6°
Boden 19 .8 79 NO
m 800 m 18.6 76 WNW
in 1100 m 1SL 53 NW
in 2000 m 14 .4 51 OSO
in 3000 m 7 .4 50 Stille
in 4800 m - 1 .2 53 NO
in 5300 m - 9 .7 58 Stille

Geschwind!« .̂

2
2
4
5

2

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 31 . IM 1911, 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter * Therm.

Eelfmr
Windrichtung
und Starke Wetter

Borkum . . 762 4- 22 SO 2 heiter "
Hamburg . . 7654-1 4- 23 OSO 3 wolkenlos
Swinemünde 767 4- 21 OSO 2
Memel . . . 768 4- 23 NO2 heiter
Hannover . . 765-j- 1 4- 21 O 3
Berlin . . . 766 4- 22 O 2 wolkenlos
Dresden . . 765 4- 21 S 2 „
Breslau . . 766 4- 19 NO 2 „
Metz . . . 761 4- 22 NO 2 wolkig
Frankfurt (M .^ 761 4- 28 NO 2
Karlsruhe (B.) 761 4- 28 NO 1
München . . 762 4- 20 NO 3 heiter
Zugspitze . . 537 4- 7 SW 3
Scilly . . . 756 4- 17 SW 4 halbbedeckt
Aberdeen . . 762 -s- l 4- 18 SSW 1
Jle d'Aix . . 764 4- 18 N2 wolkig
Paris . . . — — — —
Vlissingen . 762 - 1 4- 21 NNO 3 wolkig
Helder . . . 763 4- 19 NNW 4 Gewitter
Thorshavn . 759 -ff 11 ONO 1 Nebel
Seydisfjord . 758—1 4- 9 Stille dunstig
Christ iansund 766 4- 20 Stille wolkenlos
Skagen . . 769 4- 19 SSO 3 „
Kopenhagen . 768 4 - 17 OSO 2 „
Stockholm 769 -1-1 4- 22 SSW 2
Haparanda. . 7684-1 4- 15 N 4 hcrlbbedeckt
Archangel . . 762 4- 16 NW 3 „
Petersburg . 7674-1 4- 19 W 1 bedeckt
Riga . . . 768 4- 19 NNO 1 heiter
Warschau . . 766 4- 14 NO 1 dunstigWien . . . 764 4- 18 NNO 1 wolkenlos
Rom . . . 759 4 - 24 N 3 „
Florenz . . 760 4- 26 S 2 „
Cagliari . . 760 4- 24 NNW 5 halbbedeckt
Brindisi . . — — — —
Triest . . . 762 4- 27 Stille wolkenl «
Lugano . . 7«1 4- 22 NW 1 bleckt
Nizza . . . .- — — —.
Biarritz . . — — — —
Corima . . _ — —
Horta (Azoren) — — —
Säntis . . 568 4- 10 SSW 4 wolkig

Mit Ausnahme vs« Zugspitze und Säntis sind dir
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Amderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm ;— gestiegen, — gefallen.
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Sozial - «nd Kommunalpolllik und den übrigen redak¬
tionellen Teil: C. V. Redemann ; für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag :
C . F . Müllersche Hofbuchhandlung m . b . H,
sämtlich in Karlsruhe . Berliner Redaktion: Berlin
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Theater «nd Musst.
tb . Herbert Enlenbergs neuestes Stück »Alles

ium Geld , ist soeben für das K . K . Hofburg-Theater
Wien von Baron von Berger zur Aufführung erworben
worden .

ch . Die Wakensteiufestspieke in Lger wurden am
Sonntag mit dem Einzüge Wsllensteins und dem
Festspiel beendet. Der Besuch der Spiele war sehr
gut , mehr als 30 000 Fremde , darunter Tausend« von
Kurgästen aus Karlsbad , Franzensbad und Marien¬
bad befanden sich unter den Zuschauern. Auch die
Prinzen August und Adalbert von Preußen waren
anwesend.

th . Eine studentische Freilichtaufführung . Der Ver¬
band von Freunden der freistudenkischen Bewegung
in Halle veranstaltet in der Nacht vom 11 . auf den
12 . August im Burghof der Moritzburgruine unter
freiem Himel eine Theatervorstellung des Versspiels
„Hofnarr und Fürst " aus dem Zyklus „Die Macht
der Toten" von Gustav Streicher . Die Darsteller sind
Studenten , der Leiter der Aufführung der Oberregts-

sfeur des Halleschen Stadttheaters Herr Walther .
ch . Der neue Kieler Thealerdirektor . Zum Pächter

der beü>en städtischen Theater in Kiel wurde den
„Kieler N . N .

" zufolge vom Magistrat der Direktor
Des Luisentheaters in Berlin , Akoing , ausersehen.

ch. Uraufführung am Harzer Vergchealer. Am
Harzer Bergtheater bei Thale fand die Uraufführung
der dreiaktigen dramatischen Dichtung Odysseus
von Fritz Lienhard statt . Es ist zweifellos das
beste aller Werke des Dichters in Aufbau , drama -

, tischem Gehalt und Sprache und macbte tiefen Cin-
>druck auf die Zuschauer. Darstellung und Regie
waren in jeder Hinsicht mustergu-- .g . Während der
Aufführung gab es zwei Zwischenfälle . Durch die

l Fackeln vor dem Königspalaft entzündete sich ein Tan -
- nenbaum . Die auflodernde Flamme wurde erstickt.
Herr Claudius vom Meininger Hoftheater strauchelte
über Gestrüpp am Boden und verletzte sich so ernst¬
lich, daß er ohnmächtig wurde ,

ch. Die englisch-amerikanische Tournee des „Rosen-
kavaiier" ist ins Wasser gefallen. Der Manager
Withney hat sämtlichen bereits engagierten Künstlern
mitgeteilt, daß er die für die Gastspiele in großer An¬
zahl in Aussicht genommenen amerikanischen Theater
nicht erhalten habe und daher die ganze Tournee auf
nächstes Jahr verschieben müsse . Richard Strauß wie
alle anderen Künstler dürften Entschädigungsansprüche
geltend machen .

m . Ltne deutsche Konzerttournee durch Südwefi-
ofrkka . Wie aus Lüderttzbucht gemeldet wird , hat das
Künstlerehepaar Marge» Louifon und Alfred v . Bar¬
teis km Verein mit dem Kapellmeister W. Reuse
Mortier eine dreimonatige Konzerttournee in allen
größeren Ortschaften Deutschsüdwestafrikas absolviert.
Die Künstlerschar wurde in unserem Schutzgebiet leb¬
haft gefeiert und hatte reiche Erfolge. Sie befindet
sich zurzeit auf dem Heimwege nach Deutschland .

kaust md VUeuschast.
k. Die Einweihung des Abbe-Denkmals. Im gro¬

ßen Saale des BolkshaUses in Jena fand eine von der
Jenaer Freien Studentenschaft veranstaltete Abbe -
Feier statt. Nachdem Dr . Frankenberger seine Auf¬
fassung von der Bedeutung Abbes entwickelt hatte,
sprach Geheimrat Wilhelm Ostwald über Ernst Abbe
als Führer . Am Sonntag mittag erfolgte nun unter Be¬
teiligung der Familienangehörigen Abbes, der Ehren¬
gäste der Universität, der Studentenschaft, der Behör¬
den und der Angehörigen der Zeißbetriebe die Ein¬
weihung des Denkmals. Nach der Weiherede des Ge¬
heimrats Rosenthal übernahm Oberbürgermeister
Singer das Denkmal in den Schutz der Stadt Jena .
Unter den zahlreichen Begrüßungen befanden sich Te¬
legramme der Physikalisch - technischen Reichsanstalt
und des Internationalen Arbeitsamts in Basel. An
die Besichtigung des Denkmals und die Niederlegung
der zahlreichen Kränze schloß sich eine musikalische
Feier im Volkshaus unter Mitwirkung des Mün¬
chener Tonkünstlerorchesters.

k. Dieder ein falscher Rembrandk. Aus Amsterdam
wird gemeldet: Das berühmte Bild Rembrandts , die
vielbewunderte Witwe Elisabeth Jacobs
Bas , wird , wie das „Handelsblad" vernimmt ,
von dem bekannten Rembrandt forscher Dr .
Bred ins in einer demnächst erschetnenden Arbeit
als Werk des Ferdinand Bol erklärt.

w . Schenken von Resormationsschrisien. Eine wert¬
volle Sammlung von Reformatümsschriften ist jetzt
der Rostocker Universitätsbibliothek als Schenkung zu-
aefallen. Sie umfaßt etwa 200 Drucke aus den An¬
fängen und zum großen Teil aus den ersten Jahren
der lutherischen Kirchenreformation. Nicht wenige
davon sind auch auf den größeren Bibliothekennicht zu
finden. Stifter ist der in hohem Alter in Hamburg
lebende , als Kirchenhistoriker bekannte Prof . Dr . Sil -
lem, der das meiste schon vor Jahrzehnten , als diese
Art von Literatur gelegentlich noch preiswert in den
Buchläden zu erhalten war , zufammengebracht hat.
Von den Resormationsschristen find etwa 80 Luther¬
drucke, darunter mehrere Erstdrucke , und andere frühe
Ausgaben aus dem ersten Resormationsjahrzehnt .
Karlstadt, Erasmus , Gengenbach, Melanchthon, Hut¬
ten und Zwingli sind vertreten.

w . Landwirtschaftliche Stiftung . Aus Anlaß der
Hundertjahrfeier der Breslauer Universität stifteten
die schlesischen Landwirte 100 000 zum Neu - und
Ausbau der landwirtschaftlichen Institute der Univer¬
sität.

w . Der Bildhauer Prof . Max Wiese, der Schöpfer
des Fontäne -Denkmals in Neu-Ruzqnn, feiert am
1 . August seinen 65 . Geburtstag .

w . Professor Dr. Oppenheim, der bekannte Berliner
Nervenarzt , ist von der Universität Birmingham in
England zum Ehrendoktor ernannt worden.

w . Die 50jährige Doktorjubelfeierbegeht am 2 . Aug.
der Ordinarius der anorganqchen, analytischen und
technischen Chemie an der Universität Straßburg i .
Elf. Professor Dr . Friedrich Rose . Er ist am

> 13. Mai 1839 zu Lippstpdt in Westfalen geboren,

w . Eine Beschlagnahme. Hans Hyans jetzt sch«
in dritter Auslage vorliegender Roman „Die Ver¬
führten "

, der die Geschichte und Entwickelungeines
Verbrechers schildert und vor kurzem »m „Pcm-Ber -
lag"

, Berlin , erschienen ist, wurde in mehreren Ber¬
liner Buchhandlungen konfisziert .

Kleines Jemlleimi.
2 Millionen Francs ans Stolz zurückgewiesen . Bo«

einer sonderbaren Erbschaftszurückweisung wird aus
Paris geschrieben : Vor etwa 10 Jahren bewarb sich
ein junger Arzt um die Hand seiner Kusine , der Toch¬
ter eines sehr wohlhabenden Mannes aus der Fau -
bourg St . Germain . Der Vater des jungen Mädchens
willigte in diese Heirat nicht ein und es blieb der
Tochter nichts anderes übrig , als sich dem Wunsch «
des Vaters zu fügen und einen Geschäftsfreund zw»
Ehegatten zu erwählen . Der junge Doktor Neunter
war ebenso empört über die Härte des Vaters , wir
über die »rangelnde Standhaftigkeit seiner Base und
zog sich ganz von dem Berkehr mit seinen einzig««
und nächsten Anverwandten zurück. Er war nicht
wenig erstaunt , als ihm vor einigen Tagen die Nach-
richt zuging, daß er der Erbe von 2 Millionen Francs
sei , eine Summe , welche sein Onkel ihm vermacht
hatte . Den alten Herrn hatte anscheinend noch nach
trägllch die Reue gepackt, daß er in diese Heirat nicht
einwilligte, zumal die Ehe seiner Tollster mit seine«
Geschäftsfreunde höchst unglücklich geworden und nach
einem Jahre wieder geschieden wurde. Wohl gleich
sam als Entschädigung hatte er seinem Neffen du
Summe vermacht, der aber, der inzwischen ein be¬
kannter und gesuchter Arzt geworden ist, weigerte sich-
die Erbschaft anzunehmen. Er wies sie energisch
zurück und erklärte, daß er aus der Hand diese«
Mannes , selbst nach seinem Tode, nichts entgegen,
nehmen möchte, well der Stolz ihm das verbiete.



Vergebung von Hoch-
vauarbeiten.

^ d die Erstellung des Postgebäu -
^ beim neuen Personenbahnhof in
^ rlsruhe sollen nachstehende Ar -

gemäß den Bestimmungen
^ Ministeriums der Finanzen vom
^ Januar 1907 öffentlich vergeben
^ rtzen und z-var :

Krad-, Maurer- und Beton-
^ arbeiten :

3574 cbm . Erdaushub , 1289
E Kellerböden aus Zementbeton ,
Az ebrn Bruchsteinmauerwerk ,
5gg obm Backsteinmauerwerk , 891
bm Fassadenmauerwerk , bestchend

E Hausteinen mit Backsteinhinter
« auerung . 973 qm Riegelmauer
Ek , 329 obm Stampfbeton .

2) Eisenbetonkonstruktioneu :
Etwa 4081 gm Ersenbetondecken ,
313 Ikäm Eisenbetonunterzüge ,
115 Ikäm Eisenbetonstützen ,
S48 qm Zementglattstrich ,
109 qm Monierwände ,
150 ebm Stampfbeton .

3) Walzeisenlieserung :
etwa 8166 üx.

4) Schmiedeiseulieseruug :
etwa 6500 Kg.

Pläne und Bedingungen liegen in
dEa Diensträumen der Großherzgl .
Kahnbauinspektion II in Karlsruhe
zu den üblichen Geschäftsstunden an
Werktagen zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsvordrucke zum
Einsehen der Einzelpreise erhoben
werden können .

Eine Zusendung von Bedingun¬
gen, Zeichnungen und Angebotsoor¬
drucken findet nicht statt , hingegen
werden zeichnerische Unterlagen ge
gen Ersatz der Selbstkosten abge
geben .

Die Angebote find vollständig
Egefüllt , ausgerechnet und unter¬
schrieben , verschlossen, postfrei und
mit der Aufschrift „Angebot der . .
. . . . arbeiten für das Postgebäude
beim neuen Personenbahnhof in
Karlsruhe" versehen , spätestens bis
Mittwoch , den IS. August 1S11,
nachmittags 4 Ahr, zu welcher Zeit
die Oeffnung der Angebote in den
Diensträumen der Großh . Bahnbau¬
inspektion II , Ettlingerstraße Nr . 39,
stattsindet, einzursichen .

Zuschlagssrist 3 Wochen .
Karlsruhe , den 26 . Juli 1911.

Gr. DahtckmimspeMoll II .

Awigs-UkHeiMug.
» ittmeook , L . Äugust

ldli, nachmittags 3 Uhr, werde
ich u> Karlsruhe im Psaudlokat
Steinstraffe SS gegen bare Zah -
limg i« Vollstreekuugswege öf¬
fentlich versteigern : 1 Spicgel -
schrauk , 4 Chiffonnieres , 1 Ber -
tiko, 3 aufgerüst. Betten , 3 Di¬
wans, 3 Sofas , 1 Ottomane
mit Decke, 1 Amerikanerstuhl ,
8 Tische , 7 Stühle , 3 Spiegel ,
8 Bilder , L Nähmaschine , 1 kl.
Staffelet, 35 Wiener - Stühle ,
1 Bäckerei-Ginrichtung . 1 Käfig
mit Bvgel , 1 Musikwerk mit
W Watten u. dgl . m.

Karlsruhe , d. A4». Juli 1911 .
ttsupl , Gerichtsvollzieher .

ZmiW -VerllrMiW.
Mittwoch , den 3 . August 1911 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Stemstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
osimtlch versteigern : 1 Buffet , neu ,
schwarz, 1 Sofa , 1 Vertiko , 1 Kleider-
schrank und 1 goldene Herren -Taschen-
Hr mit Kette.

Karlsruhe , den 31 . Juli 1911 .
Liede , Gerichtsvollzieher .

Kriegstraffc 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Znkhör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok-
toberzu vermieten . Näheres parterre .

Kaiserstr «rtze104
(Eingang Herrenstraße ) , 3 Treppen
hoch , ist eine Wohnung , bestehend
aus 7 Zimmern , Küche , Badezim¬
mer nebst Zugehör per 1. Oktober
d . I . eventl . auch früher zu vermieten .
Näheres im Laden.

HmsWsMlMlig .
Vorholzstrastc 38 ist eine hoch¬

gelegene Parterre - Wohnung , be¬
stehend ans 7 Zimmern , Küche,
Speisezimmer , Badezimmer , große
Veranda , 2 Kellern , 2 Mansarden ,
elektrisches Licht und Etagen -Warm -
lvafserheiznng , wegen Wegzugs auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Malhystraße 8 , parterre .

Bchrtßrch 8
ist in: 2. Stock eine schöne

von 7 geräumigen Zimmern
mit Balkon , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , zwei
Mansarden nebst reichlichem
Zubehör event. mit Stallung
sofort oder später zu ver¬
miete« . Näheres im Hause
parterre .

Urkralill Mimgrriireiger
Wohnungsnachweis , Vermittlung für Mieter und Vermieter

Tekenkon Lia Wohin,ngsaufnahrne in den in der Geschäftsstelle auflitgenden tiq-l-eiephon 413 . WohnungSlikeu für Mitglieder und Nichtmitglieder .
-Nlephon »16.

Derselbe erscheint jeweils am 1. und IS . eines Monats .

herausgegeben vom Grund - und Hausbesitzer-Verein
Karlsruhe , e. L,wird an alle Interessenten gratis
abgegeben im Bureau Herren straße 48 , im Kontor
der Buchdruckerei I . I . Reiff , Markgrasenftr . 46 , u.
m 40 durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften.
Ei» Inserat bis 6 Zeilen aus der 1 . Seite mit Um,
rahrmmg kostet W V) in der alphabetischen Reihen «
folge erfolgt die Aufnahme für Mitglieder kostenlos.

Skernbergfiraße 15 ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, geschlosst Veranda u.
übl . Zubehör auf 1 . Okt . an ruhige
Löute zu vermiet . Näheres im 2 . St .

Westciidstraffe 14 ist der 2. Stock
von 6 schönen Zimmern , mit Bal¬
kon, Bad , 3 Kammern. 3 Kellern ,
3 Klosetts , Veranda , Waschküche
und Trockenspeicher auf 1 . Oktober
evtl . 1 . September zu vermieten . Ein -
zrischen zwischen 11 und 4 Uhr. Näh .
parterre .

Boeckhstraße 14 ist der 2 . Stock,
bestehend aus 5 hübschen Zimmern .
2 Balkons , Fremdenzimmer und
Mädchenzimmer , sowie Bad , nebst
reich! . Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Sofieustraße 37 , 2 . Stock , bei Ar¬
chitekt Riäolf Meeß . Eiuzusehen
von 10 bis 5 Uhr .

üollystrahe 16, gegenüber dem
Archivplatz , ist die Wohnung im 2 .
Stock von 5 geräumigen Zimmern ,
Bad , 2 Mansarden usw . auf sofort
od. später zu vermieten . Näh . 1 . St .

Leopoldstraffe 16 ist im 2 . Stock
eine freundliche Wohnung von 5 Zim¬
mern und Zngehör nebst Airteil am
Garten auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock.

Kronenstraße S ist eine Parterre¬
wohnung i . Vorderst v . 5 Zimmern
u . Zubehör auf 1 . Ott . zu vermie¬
ten . Zu erfragen Seitenbau rechts .

kaiserslraffe 40
auf 1 . Oktober eine 5 Aimmerwoh -
nung im 2 . Stock, modern eingerich¬
tet , zu vermieten . Anzusehen zwi¬
schen 3 und 6 Uhr Dr . koellreutter .

Biktoriastraffe 18 Hl per 1 . Ok¬
tober r». er .

SerrschOm -mz
0 Zimmer , Küche , Speisekammer ,
Badezimmer , 2 Mansarden , 2 Keller,
Lieserauteuausgang . Anzrrseheuzwischen
11 —1 Uhr und 3— S Uhr . Näheres
bei Frau Ingenieur Hepp , Boeckh -
straße 2« III .

Parkstratze 27
ist Hochparterre eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern , Bad , Balkon , Veranda ,
Speisekammer , Radfcchrramn rc. weg¬
zugshalber des jetzigen Mieters auf
1 . Oktober oder früher zu vermieten .
Näheres Herrenstraße 48 im Büro .

Wohnung zu vermieten .
Norvacksanlage 15 ist der 2. Stock,

bestehend aus 6 geräumigen Zim¬
mern , Bad , Veranda , Balkon und
reichem Arbehür sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbst im
3 . Stock ._

herrenstraffe 34
ist die Herrschastswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer , Küche, Vorrats¬
kamm . , Badezimm „ 2 Manst , 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Hcrderschen Buchhandl ung ._

Auf sofort oder spater ist Mathy -
traße 5 der 8 . Stock zu vermieten :
1 Zimmer , Küche , Bad , Speisekammer ,
2 Keller , 2 Mansarden und sonstiges
Zugehör . Näheres Friedenstraße S 1.

Hirschstratze 1, parterre , sind 5
Zimmer nebst Zubest , Gas u . elektr .
Licht, neu hergerichtet , per sofort
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Wue ZZinmermhimg
nebst Zubehör im 3. Stock , Hirsch-
straße 45 , per 1 . Oktober d. Js . zu
vermieten . Näheres daselbst bei Al¬
bert Macher , Malermeister.

Adlerstr. 2,
2 Treppe« hoch,

nächst dem Schloßplatz. ist per 1 .
Oktober d. I . eine hübsche

S Zimmerwohnung
nebst Zubehör zu vermieten . Näh.
z« erfragen Schlotzplatz 7: parterre ,
im Bureau.

Kaiserstratze 110
eine Wohnung im 4 . Stock von 5 Zim¬
mern mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten .

5 Zimmerwohnnng.
I « der Nähe des Grotzh. Parks ,
Edelshcimstratze 3 » , ist die Par¬
terrewohnung , best, mis 5 Zimmern ,
Bad rc. auf sogleich billig zu ver¬
mieten. Näb . im 1 . Stock daselbst.

Ecke GabelSberger - und Drais -
straffe ist noch eine Wohnung , parterre,
bestehend ans 4 Zimmer « , Küche
mit Speiseschrank , Veranda , 2 Kellern,
Bad , Mädchcnkammer usw. , auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Aorkstratze 41 , Büro (Telephon 524),

Dnrlacher Allee 15 ist
der 4 . Stock mit 5 Zimmern ,
Bad «nd reichlichem Zubehör in
herrschastl. Ausstattung ans
1 . Oktober zn vermiete «. Näh .
daselbst, 1 . Stock.

Kaiserstr . 48
ist eine schöne 5 Zimmerwoh¬
nung mit Balkon , Bad , 2 Man¬
sarden und sonst. Zubehör per
1 . Oktober für 800 -4! zu ver¬
mieten. Näheres parterre im
Schuhgeschäft .

» WeM. 2V
ist die Parterrewohnung , 6 Zim¬
mer , Küche , Bad und Zubehör ,
Garten , elektr. LnA , Zentralbeiz . ,
vollst . neu renoviert , per 1. Okt .
oder früher zu vermieten . Preis
1650 -F .

L . HVilk . » « tinnirii ,
Kaiserstraße 69. Telephon 1752.

Uoksrmgen
Belfortstraffe 9 ist der 1 . u . 2 . Stock

7 bezw. 8 Zimmer «, Küche , Bad ,
^ Mansarden und reichlichen: Zngehör
M 1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst.

KerrsWsWhmlikii.
. Än Neubau Ecke Kaiser- Allee und
vsrderstraße sind der 2 ., 3 . u . 4. Stock

je 7 Zimmern nnd reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober ds . Js . oder
uuher zu vermieten . Näheres im
Haust selbst .

Modern ausgestattete , mit
Gas u . Elektrizität verschone

7 N«1NkrMhM8>

5 Zimmerwohnnng
im 2. Stock, mit Erker , Balkon , Ba¬
dezimmer , Küche , 2 Mansarden , 2
Kellern, sehr schöne Wohnung , mit
reier Aussicht , ist sofort oder später
ehr preiswert zu vermieten . Näh .

Bernhardstraße 11 im Delikatessen¬
geschäft _ —

Waldstc . V0 ist die Hochparterre¬
wohnung von 5 Zimmern , Küche u.
Zubehör wegzugshalber auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen
tm 3 . Stock.

mit Bad , Speisekammer und
reichlichem Zubehör ist per
sofort oder später zu ver¬
mieten. Eventuell kann die
Wohnung auch geteilt und
zu Bureauzwecken vermietet W
werden . Infolge der zen¬
tralen Lage rst dieselbe für
Aerzte, Zahnärzte , Rechts¬
anwälte oder für kaufmän¬
nisches Büro besonders ge¬
eignet. Näh - Waldstraße 13,5. Stock , bei Schneider .

Nvkkstrcrße 10 ist wegen Ver¬
ätzung des Mieters der 1 . Stock,
besteh , aus 5 Zimmern , Bad , elektr .
Licht u . elektr . Treppenbeleuchtung ,
nebst reichlichem Zubehör , auf so-
vrt oder später zu vermieten . Nähe¬
res im 3. Stock daselbst oder Lin¬
denplatz 11 , Mühlburg . Tel - 3096.

Zähringerstraße 24 ist der 3 . St .,
bestehend aus 5 Zimmern , großer
Küche und Kammer , auf 1 . Oktbr .
an saubere Leute zu vermieten .
Auch kann gut an Herren vermie¬
tet werden . Zu erfragen im 2 . St .

Stefauienstraffe ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Keller , 2 Bal¬
kons sogleich und eine Wohnung von
4 Zimmern und Zugehör auf 1 . Ok¬
tober , event. eine Wohnung von 9 Zim¬
mern auf 2 Stockwerken zu vermieten .
Näheres Stefanienstraße 39 III von
10 bis 5 Uhr.

Wohnungen
zu vermieten .

Hübschstraffe 5 , 3 . u. 3 . Stock,
je 5 Zimmer , Küche , Bad ,
Veranda » Mädchen - nnd Dach¬
kammer rc. mit Gas und elektr.
Beleuchtung per sofort ;

Weinbrennerstraffe 13 , 1.,
3 . nnd 3 . Stock, je 6 Zimmer ,
Küche, Bad , Speisekammer mit
Balkon nnd Veranden , Zentral¬
heizung, Gas und elektr. Licht .
Kroffer Garten ist vorhanden .
Beziehbar per sofortoder später;

Ecke Weinbrenuer - und
U h l a u d ftr aff e 7 Vimqimmer -
wohnungcn mit Küche , Bad
nnd Mädchenzimmer , Gas «nd
elektr. Licht. Beziehbar 1 . Ok¬
tober d. I . Näheres im Büro

Sofienftraffe 77 , Telephon 661 .

5 Zimmerwohnung ,
nächst dem Mühlburgertor ,
in gutem Hause, mit Erker ,
Bad , reichem Zubehör . Zu
erfragen Lesfingstratzc 1 ,
parterre .

Zu vermieten
5 Zimmerwohnnng nebst Zubehör
im Erdgeschoß des Hauses Hirschstr . 6
(links der Einfahrt ) aus 1 . Okt . d . I .
Angebote sind an (drosch . Bezirksbau -
inspektion Karlsruhe zu richten ._

ßerrsWsmhmg.
Beiertheimer Allee 5 ist eine

schöne Hochparterrewohnung von fünf
Zimmern , Bad , Küche, zwei bis
drei Dachzimmern , 3 Kellergelassen,
Veranda (mit Vorgarten ) und Garten -
park auf 1 . Oktober d. I . zu ver¬
mieten . Näheres nebenan Nr . 7 beim
Hauseigentümer ._

Sofienstraße 91 ^
ist zu vermieten per ^sofort oder ^

HirWrrßk !»
haben wir die herrschaftlich
ausgestattete Parterrewoh¬
nung , bestehend ans fünf
schöner » Zimmer «, Küche ,
Bad , ca. 35 qni grosser
Terrasse nebst reichlichem
Zngehör , ans 1 . Oktober zn
vermieten . Eiuzusehen von
11 —1 »nd 3 —5 Uhr. Nä¬
heres Hirschftrasse 94 im
Kontor .

,päter eine schöne Wohnung im -
8. Stock , von 5 geräumigen ^
Zimmern , Bad , Küche , 2 Keller» h
und 2 Mansarden . ^

Zu erfragen daselbst im Laden , ^
sowie 3 . Stock, links . ^

Rudolssiraße 28 , >
Ecke Dnrlacher Allee , ^
ist zu vermieten auf 1 . Oktober ^
eine hübsche Wohnungim4 . Stock h
von 5 schönen Zimmern , Küche , ^
2 Kellern und Mansarde . ^

Zu erfragen daselbst rm Laden , ^
sowie Kronenstraße 33 ün Büro . ^

4 u. Z NniklttWhyttkM
per 1 . Okwber zu vermieten : Philipp -
stratze 29. Näheres daselbst . Tele¬
phon 2799 .

Per sofort oder 1 . Oktober d. I . habe
ich in der Weststadt eine schöne Par¬
terrewohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Küche , Bad rc ., zu vermieten .
Näh . bei Jakob Nun « jnn ., Bau -
geschäft , Winterstr . 4. Telephon 649 .

Mntersirahe 50 sind auf 1 . Okt.
im 3 . und 4 . Stock je eine schöne,
große 4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör zu vermieten . Näheres im
1 . Stock.

Aorkstratze 3
5 Zimmerwohnung im 2 . Stock mit
Bad und reich!. Zubehör ist sofort
oder 1 . Oktober zu vermieten .

Dragonerstraffe S
Herrschaftswohnung

von 5 Zimmer» (Hochparterre) mit
Bad, Speisekammer , Balkon , Ver¬
anda, Gas, elektr . Licht , elektr . Trep¬
pende! . , auf 1 . Oktober zu vermie¬
ten . Näheres im 4 . Stock.

Neu hergerichtete
3 Zimmerwohnung,

mit eingerichtetem Badezimmer ,
in der Uhlandftraße 7, 1 Treppe ,
auf sogleich oder später zu vermie¬
ten . Zu erfragen daselbst im 4 . St .
Ast

Msn-Utt 88,
schönste Lage , eine Treppe hoch ,
Wohnung von 5 Zimmern mit
reichlichem Zubehör ans 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . im Blumen¬
laden . Anzuseh. von 2 bis 6 Uhr .

Kaiser - Allee 115 LI ist eine
herrschaftliche 4 Zimmerwohnung mit
Bad , sowie einem geraden Zimmer im
5 . Stock umständehalber auf 1 . Otto der
event. etwas früher zu vermieten . Nä¬
heres daselbst, parterre , oder Scheffel¬
straße 53 , Telephon 1707 .

Mlhelmslraße 64 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung , parterre , mit
Gatten, per 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im 4 . Stock rechts.

Lachnerstrassc 3 ist der 3 . Stock
mit 4 groffcn schönen Zimmern
nebst Zubehör per 1. Oktober zn ver¬
mieten . Näheres im Laden.

Herrenstrasse 18 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Zubehör
auf 1 . Oktober zn vermieten . Gute
Bcrmietslage . Näheres daselbst oder
Karlstraße 98 , Laden.

Köruerstraße 3V, parterre, rst eine
schöne , geräum . 4 Zimmerwohnung ,
mit Parkettboden versehen, auf 1 . Ok -
tober zu vermieten . Näheres daselbst.

Sriegstratze 122 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres 2. Stock lks .

Karl-Wilhelmstraffe 49 » ist eine
schöne 4 Zimmerwohnnng mit Bad ,
Veranda und Balkon und sämtlichem
Zubehör- auf sogleich oder später zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock bei
Kanffmann.

Lesstugstrass« 43 , nächst der Krieg¬
straße , ist der 2 . Stock , bestehend aus
4 schönenZimmern mit Balkon , 1 Man¬
sardenzimmer , Küche, 2 Kellern ach
1 . Ottober zu vermieten . Näh . patt .

Lniscnstratze 75 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche, Mansarde
nebst Zubehör aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Lessingstratze 27 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng im 3. Stock
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Nugustastrasse ist eine Wohnung
von 4 geräum . Zimmern , Bad , Küche ,
Veranda , Keller , Mansarde und sonstig.
Zubehör ans I . Oktaber od . früher zu ver¬
mieten . Näh . Augustastr . 11 , 1. Stock.

Kaiserstraße 173 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Näh . rm Laden

Weltzienstraße 17 ist eine 4 Zim¬
merwohnung im 2 . Stock, mit Bade¬
zimmer u. sonst . Zubehör auf so¬
gleich od. später zu vermieten . Näh .
daselbst im 1 . Stock oder Werder¬
straße 39, 2 . Stock.

Erbprinzenstratze 24,4 . Stock,
ist eine 4— 5 Zimmerwohnung samt
Küche und Zubehör per 1 . Ottober
zu vermieten. Näheres daselbst im
Büro , parterre .

Schöne4 Zimmerwohnung
nebst allem Zubehör auf sogleich od.
später zu vermieten . Näh Lessing¬
straße 14, parterre .

Rüppurrerstr . 29 L
ist im 3 . Stock eine feine Woh¬
nung , neu hergerichtet, 4 Zim¬
mer, Balkon , Bad , 2 Mansarden,
2 Keller , sofort oder auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zn erfragen
Karl -Wilhelmstraße 16, 1 . Stock.

4 Zimmer -Wohnung
im Hause Köruerstraße 18, event . mit
Hausverwaltung , auf 1 . Ottober zu
vermieten . Näheres Marienstraße 63.

Moderne 4N«Mr-ZWsng
im Hause Ecke Klauprechtstraße und
Brauerstraße 33 mit allem Zugehör aus
1 . Ottober zu vermieten . Näheres da¬
selbst im 1. Stock oder weim niemand
zu Hause im 4 . Stock bei Frau Müller
und Marienstraße 63 , Baubureau .

Sehr schöne
i Zimmer-WohMW

i« Neubau Dock - Draisstrasse ,
hübsch uud inoderu ausgestattet ,
mit alle »» modernen Zubehör
wie Erkereinbau , Balkon , Ve¬
randa , Bad , Mansarde re. per
1 . September ober 1 . Ottober
zu vermiete « . Ebenso eine solche
Ecke Klauprecht - und Brauer -
stratze 33 . Näheres Marieu -
ftrasse 63 uud in» Bau selbst.

Weltzienstraße 1 , Ecke Sofienstr .,
ist im 3 . Stock links eine neuzeitliche
4 Zimmerwohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reich! . Zubehör auf
1 . Ottober zn vermieten . Näheres
daselbst oder bei F . Lacroix . Luisen¬
straße 2 rm Büro .

Durlacher Allee 17, 3 . Stock, Son¬
nenseite , ist eine freundl . 4 Zinnner -
wohnung nebst Zubehör , Balkon rc .
auf 1 . Sept . od . 1 . Ott . zu vermieten .
Zu erfragen parterre .

< »
I Schöne4Zimmerwoh «rrug r
' Zährmgerstraßc , ün 3. Stock in r
! neuem Haus per 1 . Oktober zu »
^ vermieten . Reflektantenbelieben k
< ihre Adressenunter Nr. 5772 im ff

Kontor des Tagblattes nieder- »
znlegen . k

d

MAraße 82
Wik I ZiMkmstm«

mit Erker , Bad , Keller u . Mansarde
im 2. Stock, sowie eine

3 KsmttWhnW
desgl . , mit Loggia , im 4. Stock zu
vermieten . Zu erfragen im 2 . Stock
bei E. Soll .

WMWMMck ».
Im Neubau neue Lörnerstr . bei

der Weinbrcnnerfir ., Haltestelle der
Straßenbahn , find 4 u . 3 Zimmer¬
wohnungen m . Küche, Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer , elektr .
Licht u . Gas , Balkon u . Terrasse
mit Aussicht ins Gebirge per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres im
Bau oder Goethestratze 31 , 2 . Stock .

Wse 3 ZiMttWhssng
ohne Vis -a-vis , Nintheimerstraffe 7
im 4 . Stock auf 1 . Oktober wegzugs¬
halber zu vermieten. Zn erfragen
daselbst rechts, bis 2 Uhr mittags und
abends nach 7 Uhr ._

Bachstraffe33 , Ecke Schumann -
straffe ist im 4 . Stock eine schöne
3 Zimmer-Wohnung mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten. Näheres 1 . Stock bei Gelb
oder bei 8 . Kappler , Malermeister ,
Luisenstraße 62 , Telephon 2920 ._

Ecke Sofien - n. Gabelsberger¬
straffe in freier , guter Lage sind auf
1. Oktober schöne 3 , 4 und 5Zim -
merwohnnngen mit allem Zugehör
zn Vermieter ». Ebendaselbst »st ein
großes , Helles Atelier aus 1 . Oktober
zu vermieten. Näheres Kriegstraße 152
»m Bureau .

Schntzenstraffe 84 ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche, Keller
nebst Zugehör auf 1 . Oktober zu ver-
mieten. Näh , im Seitenbau , 2 . Stock .

welhienstratze 18 , Neubau , nächst
der Weinbrennerstraße , sind schöne
3 Zimmerwohnungen mit Bad , Ver¬
anda , Balkon und Gattenanteil auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Weltzienstraße 40, 1 . Stock , oder
Rankestraße 6 . Telephon 2629 .

Bachstratze 81 habe ich per 1 . Ok¬
tober d . I . eine Wohnung rm 3 . Stock ,
bestehend ans 3 Zimmern und Küche
nebst dem üblichen Zubehör , zu ver¬
mieten. Näheres im Baugeschäft
Jakob Sttnrn jnn., Winterstraße 4.
Telephon 649._

Gerwigflraffe 45 sind 2 schöne
3 Zimmerwohnungeu mit sämt¬
lichem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Winterstroße 41, 2 . Stock ._

Swmstraße 29. am Lidellplatz ,
Seitenbau , 3 . Stock , ist eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche
mit Glasabschluß , Mansarde u . Kel¬
ler per 1 . Oktober an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres im Kontor .

Nsktstraße 2 ist im 4 . Stock eine
schöne, geräumige 3 Zimmerwoh¬
nung mit Balkon u . Veranda, Gar¬
tenanteil auf 1 . Ott . vd . früher an
ruhige Leute zu vermieten . Näheres
daselbst od . Rankestratze 6, 3. Stock .
Telephon 2629 ._

Bachfir. 73 ist im 2 . Stock schöne
3 Jimmerwohnuug auf 1 . Ott., so¬
wie schöne Werkstatt. Keller «. gr.
Schopf aus sof. zu vermieten . Näh.
im 1 . Stock .

WUHclmstratze 15 auf 1. Sept .
frrrmdl . Mansardenwohnung 3 oder
3 Ziminer mit Gas u . Zubehör an ruh .
Leute zu vermieten. Nah . im 3 . St .

Karl -Wilhclmstraffe 49 » . 5. St .,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnnng
arif 1 . Oktober zu vermieten . Zn er¬
fragen im 1 . Stock links .

Luisensiratze 29 ist im 3 . Stock
schölte Wohnung von 4 Zimmern u .
Küche nebst allem Zubehör auf 1 .
Oktober billig zu vermieten . Näh .
Marienstraße 18, 2 . Stock.

Schöne Wo-rnmg
4 5 Zimmer, 1 . Stock, mit Bad
und sämtlichem Zubehör per 1 . Ok¬
tober d . Js . zu vermieten , auch für
Bureauzwecke sehr gut geeignet. W -
heres bei Albert Macher , Maler¬
meister , Hirschstraße 4L I.

Horkstraffe 39 II ist eine 3 Zim-
merwohuung auf 1 . Oktober zu ver -
micten. Zn erfragen im Laden ._

Beilchenftrasse ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 Zimmern
und Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres beim Eigentümer
Veilchcnstmße 7, Hinterhaus .

Morgenstraffc 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit Gas und
allem Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres im Laden .

Schützenstrasse 19 ist auf 1 . Ott.
e . schöire 3 Zinnnerwoh »., 2 . St . ,
m . allem Zugeh, an kl . Fam . zn verm .

Wir haben verlängerte karlstrshe
3 Zimmerwohnung mit Vorgarten,
evtl. Hcmsmeisterstelle, zum 1 . Okt .
zu vermieten.

v. Barsennschsthes Sägewerk,
Marienstraße 60.

Neubau RinHeimerftratz22 habe
3 und 4 Zimmerwohnungen mit
Balkon und Berauda . der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres da-
seLst im Bau od . b . Eigentüm. Lud¬
wig kappler , Malermeister , Luisen-
straße 62, 2 . Stock. Telephon 292S .



Scherrstraße 14 ist eme Woh¬
nung im 2 . Stock von 3 Zimmern ,
Küche und Keller per 1 . Oktober billig
zu vermieten .

Roonstraße 36 , 4 . Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung für 380
Mark auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst im 1 . Stock .

Winterstraße 18 ist eine Balkon¬
wohnung von 3 Zimmern mit allem
Zugehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen im Laden daselbst .

Bachskraße 54 , 3 . Stock ist eine
schöne Wohnung von Z Zimmern
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst 1 . Stock ._

Augartenstrahe 89 ist im 4 . Stock
eine schöne Mansardenwohnung von
Z Zimmern u . Zubehör , sowie Spei¬
cherkammer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Hinter¬
haus , 2 . Stock ._

Rinkheimerslratze 24 sind 2 und
3 Zimmerwohnungen , sowie im 1 .
Stock 1 Zimmer mit Küche , der
Neuzeit entsprechend , mit Balkon ,
Beranda , Klosett mit Wasserspülung
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfrag , bei Herrn Heinrich Binkele ,
Schlossermeister , Wilhelmstraße 72 ,
1 Stock . Telephon 3011 .

Uhlandslraße 28 schöne Parterre¬
wohnung , 3 Zimmer , 2 . Stock Zwei -
zinrmerwohng . m . Balk ., Kochgas a .
1 . Okt . sehr bill . zu verm . Näh , part .

Friedenskraße 12, 3 Treppen hoch ,
ist eine freundliche , Helle Wohnung ,
nach Gärten gehend , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Kammer ,
Kellern , mit Gas und Wasserleitung
und Glasabschluß , an ruhige Leute
auf 1 . Oktober zu vermieten . Nähe¬
res parterre .

Kaiserstratze 187 , 3 Treppen hoch ,
ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Man¬
sarde und Kellerabt . auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im Laden daselbst .

Kaiserstraße 47 ist im 2. Stock
eine 3 Zimmerwohuung mit Zube¬
hör an ruhige Familie auf 1 . Ok -
tober zu vermieten . Näheres im Laden .

Klauprechtstraße 4 , 1 . Stock,S Zimmer auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Zu erfragen im 2 . Stock .

Bürgerstraße 8 , nächst dem Lud-
rvigsplatz , ist im Vorderhaus eine
schöne 3 Zimmerwohnuug nebst Zu¬
gehör auf 1 . Okt . an kl. Fam . zu ver¬
mieten . Näh , bis 4 Uhr im 2. St . r .

Leopoldstraße 33 ist im Hinter¬
haus eine Mansardenwohnung von
3 Zimmern und Zubehör an ruhige
Mieter auf 1 . Oktober zu vermieten .
Ncchcres daselbst bei I . Bolz .

Amalienstraße 37 sind im Hinter¬
haus des rechten Seitenbaues eine
Wohnung von 3 Zimmern nebst
Küche u . Zugehör u . eine von 2
Zimmern , nebst Zugehör auf den
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Vorderhaus , 2 . Stock , oder beim
Hausoerwaller H . Mengis , Vittoria -
straße 4 , 2 . Stock .

_
Humboldtstraße 16 ist im 3 . Stock

eine 3 Zimmerwohnung mit Balkon ,
Küche , Keller u . Mansarde aufl . Oktober
zu vermieten . Desgleichen sind zwei2 Zimmerwohnuugen mit Küche u.
Keller auf 1 . Oktober an ruhigeFannlien
zu vermieten . Zu erfragen im Hause
bei Herrn Friseur Lörcher und Roon -
straße 17 , parterre links ._

Eisenbahnstraße 30 , am Flieder -
platz , ist in ruhigem Hause eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit Bal¬
kon u . Veranda an kleine , ruhige
Familie auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres im 2 . Stock links daselbst
oder Schützenstraße 68 , 2 . Stock .

Augustastraße ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , geschl . Veranda ,
Keller , Mansarde und Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Augustastraße 11 l ._

Werderstraße 94 ist im 4 . Stock
eine schöne Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern . Küche , 1 Dach¬
kammer , 1 Kellergelaß , Abort inner¬
halb Glasabschluß , nebst sonstigem
Zubehör , per 1 . Oktober 1911 zu
vermieten . Näheres beim Hauseigen¬
tümer : Beiertheimer Allee 7 .

Leopoldstraße 14 , parterre, eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zugehör auf 1 . Okt . oder früher zu
vermieten . Näheres 1 Stiege hoch .

Bahnhosstraße 52 ist eine freundl .
3 Zimmerwohnuug mit Küche , Kel¬
ler u . Kammer auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Näh . Seitenbau part .

Herdevstratze 9
sind 2 Dreizimmer - Wohuuugeu mit
Zubehör per sofort zu vermieten .
Zu erfragen Sofienstraße 95 .

Eine Wohnung
Herderstraße 9 von 3 Zimmern,Bad ^ und sämtlichem Zubehör im
2. «stock sofort zu vermieten . Zu er
fragen Sofienstraße 95 ._Als Wohnung od. Büro
3 Zimmer und Küche mit Koch- und
Leuchtgas per 1 . Oktober zu vermieten
Kaiserstraße 132 im Laden .

Mrtz . W
eine Treppe hoch , ist eine '
schöne geräumige 3 Zimmer - ,
wohnung , neu hergerichtet , mit
Zubehör zu vermieten . An - '
Zusehen von 10 bis 12 Uhr >
und von 2 bis 4 Uhr Werktags .

Bürgersiraße 9 . Seitenbau , 2 . St .,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Küche u . Keller auf 1 . Oktober
an kleine Familie zu vermieten .

Neubau .
Maxaubahnstraße 44 ist eme

Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller , auf Wunsch 1— 2 weitere
Räume im Mansardenstock sofort oder
später zu vermieten . Näheres Zäh -
ringerstraße 70 , Hof ._

Zu vermieten .
Im Hause Bachstraße 48 ist eine

geräumige Wohnung , bestehend aus3 Zimmern , Küche und großem Vor
platz , auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst im 1 . Stock rechts .

Neubau .
Gegenüber der Telegraphen¬

kaserne u . dem Fußballsportplatz
sind schöne Wohn , von 3 Zimm .
mit od . ohne Bao u . reicht . Zubeh .
sof. od . auf 1 . Okt . zuverm . Näh .
Kaiserstr . 95 , 2 . Stock , oder Hotel
„ Sonne " , Kreuzstraße .

KllrvellKrche 1. parterre,
Zimmerwohnung mit Zubehör

auf sofort oder später .
Näheres 2 . Stock .

Kncgstraße 14,
2 . Stock , Hinterhaus , Wohnung von
3 Zimmern . Küche und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten .

Rijppurrerßrch 88,
2 . Stock , ist eine schöne 3 Zim -
merwohnnng mit Vorgarten
und Fremdenzimmer , ohne Vis - a -
vis , auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Waldhornstraße 10 , part .

VW.VWI

Kapellensttliße 74
ist im 4 . Stock des Seitenbaues
eine freundliche Dreizimmerwoh¬
nung mit großer Küche per 1 . Ok¬
tober an kleine Familie zu ver¬
mieten . Näheres im 2 . Stock
daselbst .

3 Zimmerwohmmg
mit Bad und allem Zugehör , Edels -
heimstratze 2IV per 1. Oktober er.
zu vermieten . Preis 380 Näheres
daselbst oder Akademiestr . 28 , Baubüro .

Schöne 3 Zimmer -
Wohnung ,

ohne Vis -a -vis , mit schöner Küche
und großem Keller per 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Augarten -
straße 75 im Bureau (Hof ) .

kchckMAWt M,
5 . Stock rechts im Vorderhaus , Wvh .
nung , bestehend aus 3 Zimmern .
Alkoven , Küche , Keller und Zubehör

per 1. Oktober 1911
zu vermieten . Näheres bei Rechts -
anwalt Otto Geier , Kais erstr . 100 .

Lndwig-Wilhelmstr. 10
ist eine schöne 3 und 4 Zimmer -
Wohnung (1 Zimmer separat ) auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
3 . Stock rechts ._

2 Zimmer -Wohnung
(Mansarde ) mit Küche u . Glasabschluß ,im 5 . Stock , Vorderhaus , sofort oder
päter an nur solide kinderlose Leute

zu vermieten . Monatlich 17 .— .
N äheres Werderstraße 13 im 2 . Stock .

Schühenstraße 42 ist eine Hinter¬
haus - Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , auf sofort zu vermieten .
Näheres im Laden .

Gerwigstraße und Humboldt -
traße sind Wohnungen von 2 und

3 Zimmern nebst Zubehör auf
Oktober oder früher zu vermieten .

N äheres Gerwigstraße 3511 ._
Uhlaudstraße 15 sind 2 schöne2 Zimmerwohnuugen auf 1 . Okt.

zu verm . Näh , im 3 . St . Vorder !, .
Haiziugcrstratze 7 ist eine schöne
Zimmerwohnung mit Zubehör per

. Oktober zu vermieten . Näheres da -
elbst , Hinterhaus , parterre ._

Schützenstraße 54 , Seitenbau ,2 Zimmerwohnuugen auf 1 . Oktober
und im Vorderhaus 1 Zimmerwoh¬
nung sofort zu vermieten . Näheres
V orderhaus , 3 . Stock ._

Bismarckstraße 33n ist im 4 . St .
eine Wohnung von 2 Zimmern , 1
Küche u . Keller auf 1 . Oktober an
1 oder 2 erwachsene Personen zu
vermieten . Näheres Bismarck -
traße 33 , 1 . Stock .

Luisenstraße 91 , Seitenbau ,
Stock , 2 Zimmerwohuung auf
Oktober zu vermieten . Näheres im

V orderhaus , 4 . Stock ._
Bahnhosstraße 12 ist im Hinter¬

haus eine .Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , großem Keller , großer Mon¬
arde an anständige Familie per 1 . Ok -
ober zu vermieten . Zu erfragen da -
elbst n . Schützenstraße 52 . Anzusehen

mittags von 12 Uhr an .

Scherrstraße 2 ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 2 Zimmer » ,
Küche , Keller , auf sogleich oder später
zu vermieten . Näheres Augarten¬
straße 321 .

Kronenstraße 41 , Seitenbau , 2.
Stock links ist eine schöne 2 Zim¬
merwohnung mit Zubehör auf so¬
fort oder später zu vermieten . Näh .
bei Herrn 3oh . Wiedemann . Vor¬
derhaus , 3 . Stock , oder Brauerei
Heinr. Fels , Kriegstraße 115.

Beim Kaiserplatz ist freuiidliche2 Zimmerwohuung an einzelne
Person auf 1. Oktober in gutem , ruh .
Hause zu vermieten . Näh . Douglas¬
straße 11 , part .

„ Zwei Zimmer (ohne Küche) mit
Gas - und Wasserleitung sind Klau -
Prechtstraste 23 im Rückgebäude zuvermieten . Näheres Leopoldstr . 4 IV .

Swützenstraße 53 ist eine schöne ,neu hergerichtete Mansardenwohnungvon 2 oder 3 Zimmern an ruhige
Familie aus 1. Oktober oder früher zuvermieten . Zu erfragen im 1 . Stock .

Leopoldstratze 30 , parterre , ist eine
schöne 2 Zimmerwohuung mit Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Eckladen von S bis 12
und 2 bis 6 Uhr . Preis 380 -K .

2 Zimmerwohnuug .
Augartenstraße 5 , nächst deni Stadt¬

gasen , ist im 3 . Stock des Vorderh .eine freundl . Wohnung von 2 Zim¬mern , Küche mit Kochgas , Keller , Man¬
sarde wegen Wegzugs an eine kl. Fa -
milie auf 1 . Okt . zu verm . Näheres2 . Stock links .

Zahrmgerstraße 106 , nächst der
Rilterstraße , ist eine 2 Zimmerwohnung
zu vermieten . Näheres 1. Stock ,Vorderhaus .

Turlacherstraße 46 , parterre,schone 2 Zrmmerwohnung m . a . Z .(Gas und Wasser ) zu 240 auf1 . September oder später zu ver¬mieten . Zn erfragen daselbst 2 . St .
Yorkstratze 14 ist eine kleineWoh-

illing von 2 kleinen Zimmern , Kücheund Keller auf 1 . Okt . billig zu verm .
Schrllcrstraßc 15 sind 2 Zimmer,Küche und Keller auf 1 . Oktober billig

zu vermieten . Näheres parterre .

o ^ " uprccksistr . 27 . 4 , St . , schöne2 Zim .-Whg . mit Gas u . Zubeh . ankl . Fam . 1 . Okt . Näh . das . , 1 . St .
Durlachcrstraße 36 ist die Woh¬

nung im 2 . Stock , bestehend aus zwei
Zimmern , Küche , Keller , auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock .

Morgen straße 23 , 5. Stock, schöne2 Zimmerwohnuug mit Zubehör
auf 1 . Okt . event . 1 . Sept . billig zuvermieten . Näh . 2 . Stock .

Augartenstratze 15 , Seitenbau
im 2 . Stock ist eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf 1 . Oktober
billig zu vermieten . Näh . im Laden .

2 Zimmerwohnuug :
Cssenweinstr . sofort oder später zu
verm . Näh . Ludwig - Wilhelmstr . 11 ,2 . Stock rechts .

Waldstraße 49, Hinterhaus , 3.
Stock , ist eins freundliche Wohnung
von 2 Zimmern , 1 Mansarde und
Kellerabteilung für sofort oder 1 .
Oktober zu vermieten . Zu erfragenin der Lederhandlung .

Eine freundliche , gesunde Hinker -
ffauswvhnung , 2 Zimmer und
Küche , ist sofort oder später an ruh .
Leute (womöglich ohne Kinder ) um
15 -K pro Monat zu vermiet . Näh .
Kaiserstraße 41 im Laden .

Sofienstraße 56 sind im Hinter¬
haus zwei Wohnungen , bestehend aus
zwei Zimmern , Küche , Keller , eine
ans Oktober und die andere auf
ogleich an kleine Familie zu vermieten .

Näheres iin Vorderhaus , 2 . Stock , zu
erfragen .

3 Nelkensttliße 3
(neues Haus ) , Hinterhaus , 1. Stock ,
ist auf 1 . Oktober eine schöne

2 Zimiiici-Wohiiimg
mit allem Zubehör an ruhige Familie
billig zu verm . Näh . Vorderh . , 2 . St .

2 ZimmeMohllimg
nebst Zubehör , im Seitenbau , ist
auf 1 . Oktober zu vermieten . Preis
250 -K . Näh . Werderstr . 68 , 4 . St .

Wne 2 Zimttivchnung
ist wegen Versetzung auf 1 . Oktober ,
eventl . auch früher an ruh . Familie
zu vermieten . Preis 360 Nähe¬
res Kurvenstraße 23 , Kontor .

2 Zimmerwohuung
und Küche an nur alleinstehende Person
ofort zu vermieten . Näh . Zähringer -
traße 62 I .

Zwei Zimmer
Karl -Friedrichstraße 26 im 3 . Stock an
ruhige Leute ohne Kinder zu vermieten .
Zu erfragen Kriegstraße 30 ini Laden .

Augartenstrahe 58
2 Zimmerwohnung im Hinterhaus ,

2 . Stock , auf sofort ;
3 Zimmerwohnung im Vorderhaus .

3 . Stock , auf 1 . Oktober .
Zu erfragen Zühringerstraße 62 ,
Büro Sihler .

Erbprinzensiraße 21 , 4 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit 1 oder
2 Betten sofort oder später zu vermieten .

Per 1. Oktober
Mavienstrasze 79
2. Stock , sind zwei nebeneinander -
liegende Wohnungen von 2 Zimmern ,
Küche : c . zu vermieten . Näheres
Helmholtzstraße 7 , 1 . Stock .

Ein Zimmer u . Küche im Hinter -
Haus , 1 . Stock , ist auf sofort oder
später an eine ruhige Frau zu ver¬
mieten . Näheres Waldstrahe 14 im
2 . Stock .

Nebeninsstraßc 29 ist eine Ein¬
zimmerwohnung auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres 2 . Stock rechts .

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - und Amalienstraße , auf sofort
zu vermieten . Näheres Amalien -
strahe 25 u , 4 . Stock .

Eckladen ,
ein schöner , mit 2 breiten Schaufenstern
und Wohnung von 3 Zimmern ist au
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Marienstraße 68 a , 2 . Stock rechts .

Friedrichsplah 11
ist ein Ladeu mit 2 Schaufenstern
nebst großem Kontor zu vennieten .
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bureauzwecke . Näheres bei
Ludwig Weill , Friedrichsplatz11.

Laden
niit 3 Zimmern , Küche und Keller am
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Schützenstraße 14 II .

Laden
mit schöner 3 Zimmerwohnuug , zu jedem
Geschäft geeignet , per sofort oder 1 . Okt .
billig zu verm . : Schützenstr . 56 , Laden .

Körmerstratze 10
ist der Metzgerladen nebst Woh¬
nung rc . zu vermieten . Näheres
Zirkel 20 , 3 . Stock .

Z « vermieten
ein schön hergcrichtetes Lokal , zirka
600 qni Bodensläche , sehr geeignet
für Ausstellung aller Gattungen für
Vereine , Konzerte , Tmualifsührimgen
: c. Daselbst sind noch 6 große blühende
Oleanderbäume billig zu verkaufen .
Zu erfragen Erbprinzenstr . 23 , 2 . St .

Bum«,
bestehend aus zwei großen
Zimmern , eine Treppe hoch,
nach der Straße gehend , per
sofort oder später zu vermieten .

I. » Voklsvklogsl
Kaiserstratze 173 .

Werkßätte zu vermieten .
Hirschstraße 28 schöne Helle Werk¬

stätte , auch als Lagerraum sehr ge¬
eignet , billig zu vermieten . Näheres
Diarienstraße 18 im 2 . Stock .

Werkstätte .
Adlerstraße 28 ist sogleich oder später

eine Werkstätte zu vermieten . Zu
erfragen parterre .

Werkstatt zu vermieteu .
Schühenstraße 42 ist sofort oder

später eine kleine Werkstatt zu ver¬
mieten . Näheres im Laden .

Werkstätte .
Waldstraße 46 ist eine Werkstätte ,

circa 45 gm groß , nebst sonstigen
Räumlichkeiten , in welcher jahrelang
eine Blechnerei betrieben wurde , unt
oder ohne 3 Zimmerwohnuug auf
Oktober zu vermieten . Näheres im
Pavierladen .

Fabrikräume
und größere Keller nebst Stallung sind
per 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten : Kaiser - Allee 27 II .

Lagerplatz .
Degenfeldstraße ist ein ca . 700 gm

großer eingefriedigter Lagerplatz per
sofort zu vermieten . Näheres Wald¬
hornstraße 14 im Kontor .

Automobil -
Raum oder Wagenremise , Lager¬
raum , Stallung , Werkstätte für ruh .
Geschäft , einzeln od . zusammen , zu
vermieten : Nowacksanlage 11 , pt .

Stallung
nebst Zugehör per sofort oder später
zu vermieten . Näh . Aorkstraße 13 a ,2 . Stock.

- ^
» Ammer » I. . .

Akademiestraße 48 sind 2 schöne und
gut möblierte Zimmer an ein oder
zwei Herren zu vermieten . Näheres
eine Treppe hoch .

Gut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten : Kaiser -
Passage 54 , 3 Treppen .

Möbliertes Zimmer , nach der Straße
gehend , ist sogleich an solides Fräulein
zu vermieten : Karlstr . 20 , 1 Tr . hoch.

Adlerstraße 7 ist ein einfach möb¬
liertes Mansardenzimmer auf so¬
fort zu vermieten . Näheres im 2 . St .
links daselbst .

Scheffelstratze 24 , parterre, ist ein
möbliertes Zimmer mit 1 oder 2
Betten sofort zu vermieten . Zu erfragen
ini Laden .

Fein möbliertes Zimmer ist an
bessern Herrn sofort zu vermieten :
Waldstraße 89 , 3 . Stock links .

Amalienstraße 65. 3 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer

zu vermieten .
Gut möbliertes Zimmer sowie

ein einfach möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten : Schloßplatz 14 .

Sofort oder auf später sind schöne ,
gut möblierte Zimmer an Herren
zu vermieten . Näheres Hirschstraße 7 ,
1 . Stock .

Akademieftraße 24 ist ein freund¬
liches Zimmer sogleich mit Pension zu
vermieten . Näheres 1 Treppe hoch.

Hirschstraße 76 sind im 3 . Stock
Wohn - und Schlafzimmer zu ver¬
mieten , eventl . auch getrennt .

Kaiserstratze 56 ,
3 . Stock , ist sofort gut möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten .

Amalienstraße bl sind 2 schöne ,
unmöblierte Zimmer per Oktober zu
vermieten . Anzusehen im 3. Stock das .

Akademiestraße 25 ist im Hinterhaus
ein in den Garten gehendes unmöbl .
Zimmer sogl . oder später zu vermieten .

Hirschstraße 32 ist im 2 . Stock ein
großes , möbliertes Balkonzimmer so¬
fort zu vermieten .

Ein gut möbliertes Zimmer ohne
Vis -a -vis ist sofort zu vermieten :
Kaiser - Allee 1 , 3 . Stock .

Leopoldstraße 37 , 3 . Stock , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer zu
vermieten .

In schöner , ruhiger Lage , Garteu -
straße 40 , 1 Treppe hoch, ist ein gut
möbliertes Zimmer , auf Wunsch mit
Klavier , zu vermieten .

Junger , besserer Kaufmann sucht
Mitbewohner für Wohn - u . Schlaf¬
zimmer in gutem Hause sofort oder
später . Preis mit kräftiger Pension
65 -K . Näheres Adlerstr . 35 , 2 Tr .

Komforiables , größeres Zimmer
mit Frühstück , auf Wunsch mit gut .
Pension , per sofort oder 15 . Aug . an
gebildeten Herrn abzugeben . Näh .
Sofienstraße 5 , 3 . Stock .

Freundl . ausgestattetes Zimmer
mit besonderem Eingang und Früh -
tück zu 18 monatlich zu vermie¬
ten : Augustastraße 3 , 3 . Stock .

Großes hofzimmer zu 5 -K , ein
Mausardenzimmer zu 4 -K monat¬
lich zum Aufbewahren von Möbeln
zu vermieten . Näheres Douglas -
traße 22 , 2 . Stock , zu erfragen .

Kaiserstraße 4V , 3 Treppe »
ein gutmöbliertes , zweifenstriges ,
geniertes

Zimmer
an Herrn oder solides Fräulein
vermieten ._

Zwei Wn Möblierte ID :
Wohn - und Schlafzimmer , zu ^ ^
mieten : Karlstrahe 48 , 3 Treppt
nächst der Krieg - und Gartenstra ^

Lessingstraße 3 . 5 . Stock ,
geräumige Zimmer zum Unterstes
von Möbeln , evtl , an einz . Pers ^
zu vermieten . Näheres 4 . Stock

"

Ein möbliertes ZiWle?
ist mit Pension an soliden Herrn
zu verm . : Waldstraße 73 , 1 . Stock .

' '

^ ISoknungen ^
Ehepaar mit einem Kind sucht ^1. September geräumige 2 Zimmer -

Wohnung mit Gas und Mansarde
Offerten sind unter Nr . 6235 im Kontor
des Tagblattes abzugeben ._

5 Zimmerwohuung
bis 1050 ^ in gutenr Hause gesucht.Zu erfragen im Kontor des Taabl

Kapitalisten
hält sich zur kostenfreien An¬
lage von Hypothekengeldern

empfohlen

Bankgeschäft

Möriikr.Wehrst,
Karl -Friedrichstraße 2.

Elegant möbliertes

Zimmer ,
event . auch 2 Zimmer , zu vermieten :
Adlerstraße 15 , 2 . Stock links .

Hirschstraße 74
Zimmerist ein gut möbliertes

dfort zu vermieten .

Pension
gesucht auf 15 . August in feinem Haus
ür jungen Engländer (Studenten ) , wo

ihm durch Familienverkehr
Gelegenheit Mittag- und AlicndtW

Tagblattes erbeten .

Hypothek
in Höhe von 10 — 12 000 Mark suche
per sofort oder 1 . Oktober d . I . aus
neu erbautes , am 1 . Okt . 1911 be¬
ziehbar werdendes Haus , in freier
Lage der Weststadt . Nur Selbstgeber
belieben ihre Adresse unter Nr . 538Z
an das Kontor des Tagblattes zu
richten .

timeriM
Abiturient erteilt gewissenhaften

Unterricht u . Nachhilfe in Latein ,
Deutsch , Französisch , Englisch und
Mathematik an Schüler unt . Klassen .
Gefl . Offerten unter Nr . 6225 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Erteile während der Schulferien
Nachhilfeunterricht in

Mathematik .
Anfragen unter Nr . 6220 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Guter bürgerlicher

erhältlich : Kreuzstraße 16 , eine Treppe .

Erbprinzenstraße 28,2 Treppen links ,
ist ver sofort ein

hübsch möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten .

Haarkrankheiten,
wie Haarausfall , Schuppe » , Flecken , Kopfjucken werden nachweislich
mit gutem Erfolg nach Wissenschaft !. Methode behandelt .

Atteste und Anerkennungsschreiben stehen zu Diensten . Damen - und
Herrmbedienung . Anfertigung aller Haararbeiten .

Mur I . Heppes , HmrAgk -ZxeM -KWsl.
Herrenstraße 25 , einzigste Spezialität am Platze.

Zcftittreir - Kesellscbakt.
Morg. Mittwoch adenä 8 W
Monats > Versammlung

im Schütreichaus .
ver Venvalt«mgrral.

HL . Lesprechung betr . Leiei'
ligung in L-mckau.

6olotteum - gatte«.
Heute Dienstag , den 1 . August , 8 Uhr abends

— Italienische Nacht —

Großes Streilh- (Operette») Konzert
gegeben von der Kapelle des

Feld - Artillerie - Regiments „GroßherM
^

(1. Dadrscheo ) Ur . 14 .
Leitung : König!. Obermusikineister H . Liese .

VL . Das Programm enthält beliebte Operettenmelodien berühmt
Komponisten .

Große Illumination des Gartens . "MI
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